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Dank an Wahlhelfer
Das Jahr 2014 bescherte uns zwei Wahlter-
mine (25.05 und 31.08.), die nur durch die 
gewissenhafte Unterstützung vieler Wahl-
helfer ordnungsgemäß realisiert werden 
konnten. Allen ehrenamtlichen Wahlhel-
fern möchten wir deshalb herzlich danken.

Mehr auf Seite 2

Sperrungen während  
des Stadtfestes
In der Zeit vom 12.09. bis 14.09.2014  
findet das 23. Löbauer Stadtfest
statt. In dieser Zeit ist die gesamte Innen-
stadt für den Verkehr gesperrt.

Mehr auf Seite 3

Löbau‘s Oberbürger-
meister hat eine  
Wette am Laufen
Beim „Löbauer Herbst“ wird es viele Über-
raschungen geben. Ein Highlight wird der 
grenzenlose Panoramablick über die Regi-
on aus dem größten transportablen Rie-
senrad Deutschlands sein. Dieses Riesen-
rad steht im Mittelpunkt der Wette!

Mehr auf Seite 4

Makó-Zentrum feierte 
10-jähriges Jubiläum!
Am 6. Mai 2004 wurde das Makó-Zentrum 
in der Inneren Zittauer Straße 11 eröffnet 
und seitdem liebevoll von Aniko Perbiro 
geführt. Vor 10 Jahren entstand damit ein 
Informations-, Kontakt- und Handelszent-
rum, welches nicht „nur“ ungarische Spezi-
alitäten und vieles mehr anbietet, sondern 
auch die Städtepartnerschaft Löbau-Makó 
unterstützt.

Mehr auf Seite 8

Löbau feiert!
Vom 12. bis 14.09.2014 feiern wir 
beim 23. Löbauer Stadtfest in Löbau und 
vom 18. bis 21.09. feiern wir im Messe- & 
Veranstaltungspark den Löbauer Herbst. 
Die große Sonderveröffentlichung dazu 
finden Sie im Innenteil.

Mehr ab Seite 10
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Stadtrat und Stadtverwaltung

Termine der Stadtratssit-
zungen und Sitzungen 
der Ausschüsse
Die 02. Sitzung des Stadtrates 
findet am Donnerstag, dem 04.09.2014, 
18.30 Uhr, im großen Sitzungssaal des Rat-
hauses statt.

Die 02. Sitzung des Hauptausschusses 
findet am Dienstag, dem 16.09.2014,  
17.00 Uhr im Rathaus, Dienstzimmer des 
Oberbürgermeisters, Altmarkt 1, statt.

Die 03. Sitzung des Stadtrates findet 
am Donnerstag, dem 02.10.2014, 18.30 Uhr, 
im großen Sitzungssaal des Rathauses statt.

Die Tagesordnung des Stadtrates und 
der Ausschüsse wird an der Bekanntma-
chungstafel im Eingangsbereich des Rat-
hauses Löbau bekannt gegeben.

www.loebau.de „Stadtrat“

Das Sächsische Oberbergamt als Anhö-
rungs- und Planfeststellungsbehörde im 
oben genanntem Planfeststellungsverfah-
ren lädt hiermit zu der

am 	 7. Oktober 2014, ab 10.00 Uhr
im	 Vereinshaus des
	� Kultur- und Sportvereins  

Buchholz-Tetta e.V.
	 Buchholz 48, 
	 02894 Vierkirchen

stattfindenden Erörterung ein. Bei Bedarf 
wird die Erörterung am 8. Oktober 2014, 
ab 10.00 Uhr am selben Ort fortgesetzt.

Im Rahmen dieses Termins werden mit dem 
Träger des Vorhabens, den Behörden, den 
Betroffenen sowie denjenigen, die Einwen-
dungen erhoben oder Stellungnahmen ab-
gegeben haben nach einleitenden Erläu-
terungen zum Planfeststellungsverfahren 
und zum beantragten Vorhaben

• �im ersten Abschnitt die Stellungnahmen 
der gemäß § 73 Abs. 2 VwVfG beteiligten 
Behörden und

• �im zweiten Abschnitt die rechtzeitig ab-
gegebenen Stellungnahmen der Natur-
schutzvereinigungen (Vereinigungen 
nach § 73 Abs. 4 S. 5 VwVfG) und recht-

Bekanntmachung des Sächsischen Oberbergamtes
Bergrechtliches Planfeststellungsverfahren für das Vorhaben Tontagebau Buchholz, Erweiterungsfeld SE,  
Block 5a und Erweiterungsfeld SW, Gemarkungen Buchholz und Lautitz, Gemeinden Vierkirchen und  
Löbau, Landkreis Görlitz

Bekanntgabe des Erörterungstermins gemäß § 73 Abs. 6 Verwaltungsverfahrensgesetz (VwVfG)

zeitig erhobene Einwendungen privater 
Betroffener

erörtert.

Die zeitliche Dauer der Erörterungsab-
schnitte richtet sich nach dem auftreten-
den Erörterungsbedarf. 
Es wird darauf hingewiesen, dass

1. �der Erörterungstermin nicht öffentlich ist.

2. �mit Ablauf der Einwendungsfrist alle Ein-
wendungen und Stellungnahmen ausge-
schlossen sind, die nicht auf besonderen 
privatrechtlichen Titeln beruhen.

3. �rechtzeitig abgegebene Stellungnahmen 
der Naturschutzvereinigungen (Vereini-
gungen nach § 73 Abs. 4 S. 5 VwVfG) und 
rechtzeitig erhobene Einwendungen pri-
vater Betroffener im Erörterungstermin 
erörtert werden.

4. �bei Ausbleiben eines Beteiligten zum Er-
örterungstermin auch ohne ihn verhan-
delt werden kann.

5. �die Vertretung durch einen Bevollmäch-
tigten möglich ist, die Bevollmächti-
gung ist durch eine schriftliche Vollmacht 
nachzuweisen und zu den Akten der An-
hörungsbehörde zu geben.

6. �diejenigen, die fristgerecht Einwendun-

gen erhoben haben (bzw. bei gleichför-
migen Eingaben im Sinne von § 17 VwV-
fG deren Vertreter oder Bevollmächtigte) 
von dem Erörterungstermin gesondert 
benachrichtigt werden. Wenn mehr als 
50 Benachrichtigungen vorzunehmen 
sind, können diese durch öffentliche Be-
kanntmachung ersetzt werden.

7. �durch Einsichtnahme in die Planungsun-
terlagen, Erhebung von Einwendungen 
und Stellungnahmen, Teilnahme am Er-
örterungstermin oder Vertreterbestel-
lung entstehende Kosten nicht erstattet 
werden.

8. �die Zustellung der Entscheidung über 
die Einwendungen und Stellungnah-
men durch Bekanntmachung ersetzt 
werden kann, wenn mehr als 50 Benach-
richtigungen oder Zustellungen vorzu-
nehmen sind.

9. �das Anhörungsverfahren mit Schluss der 
Verhandlung beendet ist. 

Löbau, den 20.08.2014

Buchholz, Oberbürgermeister

Das Jahr 2014 stellte mit seinen 2 Wahl-
terminen für alle Verantwortlichen in Vor-
bereitung und Durchführung eine große  
Herausforderung dar.  
Wie uns das diesjährige Wahljahr gezeigt 
hat, ist es keineswegs selbstverständlich, 
dass eine Wahl ohne Beanstandungen oder 
folgenschweren Fehlern vonstatten geht. 
In der Stadt Löbau können wir auf erfolg-
reiche und störungsfrei verlaufende Wahl-
tage zurück blicken. 
Wir verdanken dies einzig und allein dem 
zuverlässigen und pflichtbewussten Wir-
ken jedes Einzelnen bei der Ausübung sei-
nes Wahlehrenamtes. Sei es als Wahlvor-
steher, stellvertretender Wahlvorsteher, 
Beisitzer, Kraftfahrer, Schnellmelder oder 
Bereitschaftskraft. 
Für die meisten Bürger und ganz beson-
ders für alle Berufstätigen ist der Sonntag 
ein wohlverdienter Tag zur Erholung und 

Entspannung. Sie aber waren bereit, an so 
einem Tag ehrenamtlich tätig zu sein und 
somit ein sehr hohes Maß an Verantwor-
tung zu übernehmen.

Es ist uns als Stadtverwaltung, auch im 
Namen des Gemeindewahlausschusses, 
deshalb ein großes Bedürfnis, allen eh-
renamtlichen Wahlhelfern ein herzliches 
Dankeschön auszusprechen.

Wir wünschen Ihnen alles Gute sowie per-
sönliches Wohlergehen und würden uns 
sehr freuen, wenn Sie uns auch weiterhin 
bei der Durchführung von Wahlen mit Ihrer 
Bereitschaft zur Übernahme eines Wahleh-
renamtes unterstützen würden.

Ihr Oberbürgermeister

Dietmar Buchholz

Ein herzliches Dankeschön an alle Wahlhelfer
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Statistische Information –  
Bevölkerung I. Halbjahr 2014 Löbau
(im Vergleich zum I. Halbjahr 2013 und 2012)

Quelle: Melderegister der Stadt Löbau

Sachstand	 Aktuelle EW-Zahlen	 Vergleich zum	 Vergleich zum
	 I. Halbjahr 2014	 I. Halbjahr 2013	 I. Halbjahr 2012

Bevölkerungsbestand	
mit Hauptwohnsitz  
insgesamt	 15.795	 15.872	 16.050
davon     männlich	 7.607	 7.638	 7.729
                 weiblich	 8.188	 8.234	 8.321
                 Deutsche	 15.364	 15.531	 15.794
                 Ausländer	 431	 341	 256

Bevölkerungsbewegung
Geburten insgesamt	 61	 62	 69
davon      männlich	 31	 28	 42
davon      weiblich	 30	 34	 27
Verstorbene insgesamt	 111	 118	 115
davon     männlich	 54	 51	 54
davon     weiblich	 57	 67	 61

Zuzüge insgesamt	 384	 335	 358

Wegzüge insgesamt	 403	 384	 348

Umzüge innerhalb der Stadt	 403	 411	 475

Saldo natürliche  
Bevölkerungsbewegung 	 -50	 -56	 -46
(Geborene – Verstorbene)

Saldo räumliche 
Bevölkerungsbewegung	 -19	 -49	 10
(Zuzüge – Wegzüge)

Saldo insgesamt 	 -69	 -105	 -36	
(natürlich – räumlich)

Informationen an die 
Gewerbetreibenden 
im Innenstadtbereich
In der Zeit vom 12.09.2014 bis 14.09.2014 
findet das diesjährige Stadtfest statt. Wäh-
rend dieser Zeit ist die gesamte Innenstadt 
für den Verkehr gesperrt. 

Sollten Ausnahmegenehmigungen zum 
Befahren der Innenstadt durch Gewerbe-
treibende benötigt werden, können diese 
bis 12.09.2014, 10.00 Uhr unter Vorlage des 
amtl. Kennzeichens bei der Stadtverwal-
tung Löbau, Bauamt, Straßenverkehrsbe-
hörde, Johannisstraße 1, 02708 Löbau be-
antragt werden.

Öffentliche Auslegung 
des Entwurfes der 
Haushaltssatzung und
des Haushaltsplanes 
2014 / 2015 der Großen 
Kreisstadt Löbau
Die öffentliche Auslegung des Entwurfes 
der Haushaltssatzung und des Haushalts-
planes 2014 / 2015 der Großen Kreisstadt 
Löbau gemäß §§ 74–76 der Sächsischen 
Gemeindeordnung erfolgt in der Zeit vom

12.09.2014 bis 23.09.2014.
Die Einsichtnahme in den Entwurf ist in 
der Kämmerei der Stadtverwaltung Lö-
bau, Technisches Rathaus, Johannisstraße 
1A, Zimmer 308, zu folgenden Öffnungszei-
ten möglich: Montag, Dienstag, Donners-
tag und Freitag von 9.00-12.00 Uhr sowie 
Dienstag von 14.00-18.00 Uhr und Donners-
tag von 14.00-16.00 Uhr.

Einwohner und Steuerpflichtige, und sol-
che, die nicht in der Stadt Löbau wohnen, 
aber dort z.B. ein steuerpflichtiges Grund-
stück besitzen, haben die Gelegenheit, an 
den Tagen der Auslegung sowie an weite-
ren sieben Arbeitstagen Einwendungen ge-
gen den Entwurf zu erheben.

Löbau, 01.09.2014

Buchholz
Oberbürgermeister

Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates 
Kittlitz findet am 

Montag, dem 08.09.2014 um 19.30 Uhr
im Schloss Kittlitz, Ringstraße 1, statt.

Ortschaftsrat Kittlitz

Fundbüro 
In der Zeit vom 20. Juli 2014 bis 
20. August 2014 wurden folgende Fundsa-
chen abgegeben:

1 Schlüssel 
gefunden am:	 22.07.2014
Fundort:	 Löbauer Bahnhof

1 Sonnenbrille
gefunden am:	 18.07.2014
Fundort:	 Pension „ Steffi“

1 Schlüsselbund mit 3 Schlüsseln  
und Schlüüselband
gefunden am:	 18.07.2014
Fundort:	 Alex.-v-Humbolt Str.

1 Schlüsseltasche mit 4 Schlüsseln  
und 1 Anhänger
gefunden am:	 25.07.2014
Fundort:	 Pestalozzistraße

1 Schlüsseltasche mit 1 Autoschlüssel
gefunden am:	 26.07.2014
Fundort:	 Neusalzaer Straße 10

Diese Fundsachen sind in der Stadtverwal-
tung Löbau, Fundbüro, Zi. 9, Altmarkt 1,  
02708 Löbau, Tel. 03585 / 450 111 abzuholen.

Oberbürgermeister 
Dietmar Buchholz 
wird 60!
Oberbürgermeister Dietmar Buchholz fei-
ert am 14. September 2014 seinen  60. Ge-
burtstag. Auch wenn der 60. Geburtstag 
kein stadtpolitisches Ereignis ist, so gibt 
es auf dem Lebensweg und bei dem über 
20jährigen politischen Wirken viele Weg-
gefährten und Freunde, die an diesem Tag 
gern gratulieren möchten.

Am 14. September 2014 besteht diese 
Möglichkeit zur Gratulation in der Zeit 
von 10.00 bis 17.00 Uhr im „Kretscham“ 
Lawalde, Löbauer Straße 8.

Anstatt Blumen oder Präsenten bittet Ober-
bürgermeister Dietmar Buchholz  anläss-
lich seines Geburtstages um Spenden, die 
er gern an verschiedene Vereine weiterrei-
chen möchte, um die vielfältige Vereinsar-
beit zu unterstützen.
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Zum Stadtfest hat die Tourist-Infor-
mation wie folgt geöffnet:
Samstag, 13.09.2014,
09.00–12.00 Uhr und 13.00–17.00 Uhr
Sonntag, 14.09.2014,
10.00–12.00 Uhr und 13.00–17.00 Uhr

Öffentliche Stadtführung:
Samstag, 13.09.2014 um 10.00 Uhr 
Dauer:	 1,5 Std.
Preis: 	 3,00 €/Person

Aktuelles aus der Tourist-Information:

70 Jahre
01.09. Jalda Fransi China, Sara
03.09. Bork, Klaus
03.09. Weber, Rose – Marie
04.09. Elsner, Margitta
04.09. John, Klaus
06.09. Heller, Gisela
08.09. Walter, Erika
12.09. Schubert, Karin
13.09. Maas, Hannelore
13.09. Selbmann, Werner
13.09. Ulber, Jürgen
15.09. Draeger, Brigitta
16.09. Böhm, Hans Jürgen
22.09. Burghardt, Marianne
23.09. Krone, Hannelore
25.09. Fuß, Renate
26.09. Ullrich, Peter
27.09. Teschler, Karin
28.09. Partusch, Beate

75 Jahre
02.09. Füglein, Helga
05.09. Dornig, Steffi
05.09. Heinke, Ursula
09.09. Goldbach, Helene
11.09. Ritter, Heinz
11.09. Schild, Friedrich
13.09. Schlage, Gottfried
15.09. Wolf, Thea
16.09. Ellenberg, Rainer
17.09. Neumann, Bärbel
19.09. Paul, Rolf
21.09. Präkelt, Edeltraud
21.09. Streubel, Margarete
22.09. Kammbach, Antje
23.09. Schubert, Elly
28.09. Petschel, Anita

80 Jahre
05.09. Lindner, Ilse
05.09. Tadewaldt, Kurt
07.09. Philipp, Eberhard
12.09. Ast, Hildegard
13.09. Mayer, Erika
15.09. Theurich, Ingeborg
18.09. Kuszewski, Helga
22.09. Obst, Gottfried
23.09. Hegermann, Helmut
23.09. Rudolf, Marianne
24.09. Hübner, Annelies
25.09. John, Martin
27.09. Hirche, Elli

Geburtstags- und Ehejubilare im September
27.09. Müller, Wolfgang
28.09. Küster, Ruth

85 Jahre
03.09. Döring, Lieselotte
07.09. Löschau, Gerda
09.09. Huhndorf, Erna
14.09. Meurich, Christa
16.09. Kliche, Erika
17.09. Schulze, Walter
18.09. Herrmann, Ruth
22.09. Herbrig, Ruth
24.09. Jerzynek, Gerda
24.09. Noack, Wilfried
27.09. Sockel, Christian

90 Jahre
06.09. Lehmann, Helene
17.09. Müller, Helfried

91 Jahre
07.09. Pink, Werner
22.09. Goldberg, Lieselotte
22.09. Handwerk, Annelies

93 Jahre
07.09. Henkel, Erna
11.09. Kühn, Hildegard
14.09. Görbig, Günther
16.09. Pudlowski, Marga
17.09. Deisel, Anneliese

95 Jahre
19.09. Garbe, Dora
25.09. Winterlich, Melanie

98 Jahre
10.09. Swoboda, Willi

Diamantene Hochzeit
18.09. Schulze, Walter und Johanna

Bitte beachten Sie, dass in dieser Liste keine 
Altersjubilare veröffentlicht werden dürfen, 
die gemäß § 33 Abs. 4 des Sächs. Meldege-
setzes für eine besondere Anschrift (Kranken-
haus, Alters- und Pflegeheim oder eine ande-
re soziale Einrichtung) gemeldet sind.
Ehejubiläen können selbstverständlich nur 
dann veröffentlicht werden, wenn sie im Mel-
deregister gespeichert sind. Dies können Sie 
gegen Vorlage der Heiratsurkunde im Ein-
wohnermeldeamt auch gern nacherfassen 
lassen.

Tipp für Radler:
Der adfc OSTSACHSEN lädt am 13.09.2014 
zur Rundtfahrt
„Löbauer Verwaltungsgemeis-
schaftstour“ ein. 
Start: 9.30 Uhr 
Tourist-Information Löbau,
Streckenlänge: 64 km
Teilnehmer bezahlen 1,-€ 
(Beköstigung im Rahmen des Stadtfestes)

E-Bike Verleih in der Tourist-Information 
(25,-€/Tag)

2x Löbauer Berg 
von seiner sportlichsten Seite:
13.09.2014
Löbauer Bergradrennen
20.09.2014
22. Bergpokallauf
22. Schulpokalcrosslauf
8. Oberlausitzer Bergwalking

Beim „Löbauer Herbst“ vom 18. bis 21. Sep-
tember im Messe- und Veranstaltungspark 
Löbau wird es viele Überraschungen und 
Höhepunkte geben.

Ein Highlight wird sicher der grenzenlose 
Panoramablick über die Region aus dem 
größten transportablen Riesenrad Deutsch-
lands sein. Dieses Riesenrat steht im Mittel-
punkt der Wette!

Der Besitzer des Riesenrades, Frank Dom-
ke, hat am Freitag, den 19. September, um  
14.00 Uhr, eine Wette mit Oberbürgermeis-
ter Buchholz laufen.

Diese Wette lautet wie folgt: 

„Das Stadtoberhaupt schafft es nicht, 192 
Insassen für die Gondeln des Riesenrades 
zusammenzubekommen, die ein original 
Löbauer Getränk (wie z. B. Lausitzer Por-
ter, Lausitzer Radlerin ...) mitbringen. 
Wenn es dem Oberbürgermeister aller-
dings gelingt, 192 Insassen, die ein Löbau-
er Getränk mitbringen, zu mobilisieren, 
dann ist die Fahrt für diese gratis. 

Aber es wäre doch gelacht, wenn wir dem 
Besitzer des Riesenrades, Frank Domke aus 
Berlin, nicht beweisen, dass in Löbau alles 
möglich ist. Ich erwarte Sie am 19. 09. 2014,  
um 14.00 Uhr, im Messe- und Veranstal-
tungspark Löbau, Görlitzer Straße, am Rie-
senrad,  mit einem Löbauer Getränk.

Ihr Oberbürgermeister

Dietmar Buchholz

Löbau‘s 
Oberbürgermeister 
Dietmar Buchholz hat 
eine Wette am Laufen 
und braucht die Hilfe 
seiner Bürgerinnen  
und Bürger!
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Fraktionen im Löbauer Stadtrat

wieder erstellen, weil sich das alte System 
in seiner Grundform bewährt hat. Weil es 
Vorortzustände berücksichtigt, gewach-
sene Strukturen respektiert und den Ge-
meinschaftssinn ländlicher Strukturen ak-
zeptiert. Im leichten Zweifel verließ ich den 
Gesprächsort.

Auszug SZ 16. August 2014 
„Kultusministerin Brunhild Kurth (CDU) hat 
in Löbau jetzt klar betont, dass es keine 
weiteren Schulschließungen auf dem Lan-
de geben werde. Wir stehen zum Erhalt der 
Schulen im ländlichen Raum. …wird jetzt 
ein Konzept zum jahrgangsübergreifenden 
Unterricht erarbeitet.“ 

Welch eine Erkenntnis, nach dem Schu-
len geschlossen wurden und Kinder kilo-
meterweit kutschiert werden.
Bauet auf und reißet nieder, dann habt 
ihr Arbeit immer wieder. Es wird doch 
nicht etwa Wahlrummel gewesen sein.
Es wäre bedauerlich für meine eigene 
Partei.
Übrigens, nach unserer Meinung haben 
wir als Stadträte unter der jetzigen Ge-
setzgebung für unsere eigenen Schul-
strukturen in Löbau vieles richtig ge-
macht.

In diesem Sinne,  
ihr CDU-Fraktionsvorsitzender Golombek

Urlaubserinnerungen 1994
Ja, liebe Leser. Nicht 2014, sondern 1994. 
Während einer Urlaubsreise durch Öster-
reich, traf ich durch Zufall auf drei amtie-
rende Gemeinderäte einer Dorfgemein-
schaft.
Ebenfalls durch Zufall führte das Ge-
spräch zum Thema Schulstrukturen und 
deren Umbau in Deutschland. Im leich-
ten Zweifel vernahm ich folgende Stel-
lungnahme:
„Ihr begeht im Moment die gleichen Feh-
ler wie wir vor vielen Jahren. Ihr zerstört 
die bestehenden Strukturen und werdet 
sie in einigen Jahren fast in gleicher Form 

DA ziehen die Kinder wieder und wieder 
mit Bollerwagen durchs Dorf und verkau-
fen den Kuchen, um so auf ihre Weise mit-
zuhelfen. DA lernen die Jungen von den 
Alten und die Alten von den Jungen. DA 
entsteht eine Gemeinschaft, die ihr Dorf in 
den Mittelpunkt setzt, die allen zum Trotz 
zusammenarbeitet. DA staunen Alteinge-
sessene über die große Anzahl von Kin-
dern im Dorf und die Neuen bewundern 
die Freundlichkeit und Hilfsbereitschaft der 
Nachbarn. DA bringen nette Menschen in 
der größten Hitze Getränke und Eis für die 
Bauhelfer. DA achten Anwohner auf Materi-

Spielplatzgedanken
Es ist doch immer wieder erstaunlich, was 
man erreichen kann! DA reifte eine Idee, 
die im Dahingeplänkel mit einem Haus-
meister entstanden ist, zu einem wahren 
Glücksfall für ein kleines Dorf heran. DA 
packen Junge und Alte gemeinsam an 
und bauen einen Spielplatz.
DA schwillt einem Ortsvorsteher die 
Brust vor Stolz, weil es in Ebersdorf nicht 
einen einzigen Einwohner gab, der sei-
ne Mithilfe verweigert hat, wenn er ge-
fragt wurde.
DA backen Muttis und Omis hunderte Ku-
chen, um das Projekt mitzufinanzieren. 

Fahrgeschäfte die Innenstadt mit ihren 
Angeboten bereichern. Außerdem ist an 
diesem Sonntag wieder der „Tag des of-
fenen Denkmales“, an dem einige histo-
rische Baudenkmäler zu besichtigen sein 
werden. 

In der darauffolgenden Woche (18.09.-
21.09.) findet dann der „Löbauer Herbst“ im 
Messe- und Veranstaltungspark statt. Ne-
ben allerlei Attraktionen soll auch auf ei-
nem Hochseil mit dem Motorrad, ein neu-
er Weltrekord aufgestellt werden. 

Naja und nicht zu vergessen, unser  
Stadtoberhaupt feiert am 14.09. seinen 
60. Geburtstag! 
… da soll doch noch mal jemand sagen, 
in Löbau ist nichts los! 
Ich wünsche Ihnen allen einen schönen 
und ereignisreichen Spätsommer.

Ihr Ingo Seiler
(Fraktionsvorsitzender)

www.buergerliste-loebau.de

Der nächste Bürgerstammtisch findet am 
10.09. ab 19.00 Uhr im Ratskeller statt.

Ereignisreicher Monat!

Nach der Sommerpause findet am 
04.09.2014 die nächste öffentliche Stadt-
ratssitzung mit Bürgerfragestunde statt, 
an der Sie gern teilnehmen dürfen.

Eine Woche später (12.09.-14.09.2014) 
feiern wir bereits unser 23. Löbau-
er Stadtfest. Die Händler und Gastro-
nomen unserer Stadt werden wie ge-
wohnt die eine oder andere Attraktion 
für Sie bereithalten. Zusätzlich zu den 
am Wochenende geöffneten Geschäf-
ten werden „fliegende Händler“ und 

al und Baustelle. DA helfen ortsansässige 
Firmen mit Baufahrzeugen aus. DA hilft 
jeder genau so wie er kann, nach seinen 
Möglichkeiten und Fähigkeiten. DA geht 
es plötzlich nicht mehr um das „ICH“, da 
gibt es nur noch ein: „ Wir schaffen das, 
weil wir es wollen!“ Und wenn man die ei-
genen Befindlichkeiten zurücksetzt und 
das Große und Ganze sieht, kann jeder 
wieder ruhig schlafen.

HIER kann ich mit ruhigen Gewissen sa-
gen: „ Ich bin stolz auf Ebersdorf!“

Sandra May
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STADTWERKE LÖBAU GMBH
Georgewitzer Straße 54 Telefon (0 35 85) 86 67-700
Fax (0 35 85) 86 67 50 info@sw-l.dewww.sw-l.de

Ab Januar 2015 übernehmen die Stadtwerke das Gasnetz in Löbau – ein enormer Vorteil für unsere Kunden, 
denn ab diesem Zeitpunkt haben Sie alle Ansprechpartner für Strom, Gas, Wasser und Wärme vor Ort.  
Einige Fakten zum Thema Erdgas:
Erdgas ist:
●  Umweltschonend – Es hat die beste Klimabilanz aller fossilen Energieträger.
●  Zukunftsfähig – Auf Erdgas-Qualität aufbereitetes Biogas wird in das vorhandene Erdgasnetz integriert 

– dies schont unsere Ressourcen.
●  Wirtschaftlich – Erdgastechnik ist sparsam im Verbrauch und verursacht vergleichsweise niedrige Investitionskosten 

und hat dadurch kürzere Amortisationszeiten.
●  Effizient – In dezentralen Blockheizkraftwerken (Wärme & Stromerzeugung)  sind Wirkungsgrade von bis zu 90% möglich.
●  Vielseitig – Man verwendet es zum Kochen, Heizen oder zur Warmwasserbereitung.
●  Mobil – Mit Erdgas als Kraftstoff lassen sich CO2-Emissionen deutlich reduzieren und es ergeben sich günstigere Treibstoffkosten im Vergleich 

zu Benzin und Diesel.
●  Sicher – Es  bietet Versorgungssicherheit, da es langfristig verfügbar ist. Erdgas ist geruchslos, damit man es riechen kann wird ihm ein Duftstoff 

beigemischt, der einen Warngeruch hat. Gasgeräte sind ausgesprochen bedienungssicher.
●  Komfortabel – Es kommt Tag und Nacht und zu jeder Jahreszeit direkt aus der Leitung und ist immer verfügbar. Erdgasheizungen haben nur 

einen minimalen Platzbedarf, deshalb passen sie nahezu in jeden Haushalt. Außerdem sind diese wartungsarm und langlebig.
Sind Sie an das Gasnetz angeschlossen und haben noch keinen Erdgasliefervertrag mit der Stadtwerke Löbau GmbH? – Dann kontaktieren Sie 
uns einfach, damit auch das Löbauer Erdgas zu Ihnen nach Hause kommt.
Unsere Mitarbeiter stehen Ihnen gern in einem persönlichen Gespräch zur Verfügung. 
Kommen Sie einfach in unser Infomobil auf den Altmarkt – die Termine entnehmen Sie dem beigefügten Stadtwerke Magazin. 
Auch stehen Ihnen unsere Mitarbeiter in unserem Firmensitz auf der Georgewitzer Straße gern zur Verfügung. 

DAS sollten Sie über das Löbauer Erdgas wissenDAS sollten Sie über das Löbauer Erdgas wissen

Liebe Leserinnen und Leser,

der Sommer muss langsam dem Herbst weichen und die kalte 
Jahreszeit rückt unaufhaltsam näher. Damit einher kommt auch das 
von uns allen verhaßte Schmuddel-Wetter mit all seinen Auswir-
kungen: nasse Füße, dreckige Schuhe und den Schirm immer 
gri bereit.

Gerade in dieser Zeit holen uns dann die Beschwerden über 
abgestellte Gegenstände wie Fahrräder, Kinderwagen und 
Rollatoren im Treppenhaus ein. Denn nicht nur zusätzlicher 
Schmutz wird mit diesen Fahrzeugen ins Haus gebracht auch der 
Platz im Haus�ur wird deutlich eingeschränkt. Grundsätzlich gilt 
deshalb, dass vor allem Fahrräder vom Mieter in dessen Kellerabteil 
oder im Fahrradraum abgestellt werden sollen. Bei Rollatoren oder 
Kinderwägen sollte man entsprechend den gegebenen Örtlich-
keiten und natürlich der Menge entscheiden. Sind die Eingänge 
und Haus�ure großzügig bemessen, dann kann sicherlich auch der 

ein oder andere Wagen dort stehen ohne jemanden zu stören bzw. 
zu behindern.
In jedem Falle muss aber der Mieter darauf achten, dass beim 
Abstellen eines Gegenstandes die Fluchtwege frei bleiben und alle 
Bewohner im Notfall ungehindert das Haus verlassen können.
Das gleiche gilt übrigens für die allseits beliebten Schuhschränk-
chen, die in fast jedem Mietshaus zu �nden sind. Auch hier gibt es 
für den Mieter kein verbrieftes Recht auf das Aufstellen dieser 
Kommoden. Im Gegenteil, der Mieter nutzt vielmehr das Treppen-
haus, welches er sicher nicht angemietet hat. Natürlich kann der 
Vermieter dies dulden, aber sicher nur solange, wie davon keine 
Gefahr bzw. Behinderung ausgeht.
Wer die Regelungen hierzu noch einmal nachlesen will, �ndet alles 
in seiner Hausordnung, die dem Mietvertrag beiliegen sollte.
Für weitere Fragen stehen natürlich auch wir Ihnen gern jederzeit 
zur Verfügung.
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Mit den verschiedensten Problemen müs-
sen sich diese Aktivisten für Senioren rum-
schlagen. Deshalb nimmt der Seniorenrat 
den Tag der älteren Generation zum An-
lass, diese Aktiven in der Seniorenarbeit 
zu würdigen und mit ihnen gemeinsam zu 
beraten, wie wir dem Sinn des Tages noch 
besser für, mit und durch Senioren erfüllen  
können. Am 1. Oktober 2014 um 10.00 Uhr  
Innere Bautzner Str. 1.

Im September werden wir die Sprech- 
stunden für Senioren wieder jeden Don-
nerstag ab 10.00 Uhr in der Rittergasse 7 
durchführen.

Am 04.09. wird Frau Dr.  Jentsch umfas-
send zu Problemen der Pflege und am  
25.09. Herr Lutz Bitterlich zum Thema  
Verwandtschaft und Erbe Auskunft geben 
können. 

fhsch.

wenn dort  Werbung oder die Auslagen 
stehen? Wo kann sich der Ältere ausruhen 
wenn er zu Fuß den Weg von den Wohnge-
bieten in die Stadt gehen muss?
Wenige Beispiele zeigen: Es gibt also ge-
nug zu Tun, um dem Sinn des Tages der äl-
teren Generation gerecht zu werden. Mit-
menschen die Belange der Älteren bewusst 
zu machen, heißt doch sie hinzuweisen. Im 
Interesse von Senioren etwas zu schaffen, 
bedeutet daran zu denken, wie es einem 
selbst künftig nutzt.
In verschiedenen Vereinen und Einrichtun-
gen unserer Stadt bemühen sich Bürgerin-
nen und Bürger darum, das Leben von Se-
nioren angenehm zu gestalten. Es werden 
Nachmittage und Abende organisiert und 
betreut oder Fahrten zu interessanten Or-
ten der Umgebung für Ältere organisiert. 
Meist alles im Ehrenamt. Nicht selten sind 
dabei die Bedingungen nicht optimal. Feh-
lendes Geld verhindert bessere Lösungen. 

Seniorenrat

Im Dezember 1990 fasste die UN den Be-
schluss: Jährlich wird der 1. Oktober als Tag 
der älteren Generation (International Day of  
Older Persons) begangen. 
Das Ziel dieses Beschlusses ist, die Mitmen-
schen auf die Belange der älteren Men-
schen aufmerksam zu machen und die Be-
dingungen für „Alte“ so zu gestalten das 
ihnen ein würdiges Leben möglich ist.
Wirkungslos blieb dieser Appell nicht. Auch 
in unserer Stadt wurde entsprechend ge-
handelt. Vieles tat sich in den letzten Jah-
ren: die Anzahl der altengerechten Woh-
nungen hat sich erhöht, das Angebot an 
betreutem Wohnen wuchs, Pflegeheime 
sind entstanden, Pflegedienste sorgen sich 
um jene, die der Pflege bedürfen, barrie-
refreie Fußgängerbereiche sind keine Sel-
tenheit  und vieles mehr.   Aber was nützt 
ein glatt gepflasterter Gehweg, der günstig 
für Rollstühle, Rollatoren und Kinderwagen 
angelegt wurde, wenn dort geparkt wird, 

Tag der älteren Generation – 1. Oktober 2014

Kindertageseinrichtungen

Der Zuckertütenbaum 
 ist abgeerntet …
… und die neuen Möbel und Spielsachen 
stehen für die Schulanfänger schon bereit. 
Die Großen bastelten in den Ferien Lesezei-
chen für die 1. Klässler als Willkommensge-
schenk. Jetzt kann der neue Schulstart los-
gehen! Wir freuen uns auf euch!
Die Hortkinder verbrachten im Kinder-
haus „Am Löbauer Berg“ tolle Ferien! Je-
den Tag erwartete sie ein Höhepunkt. Na-
türlich stand das Baden im Herrmanbad an 
1.Stelle. 

Auch der Besuch der Greifvogelwarte in La-
walde beeindruckte uns. Riesen Schwin-
gen huschten über unsere Köpfe und fin-
gen dann die Köder im Flug auf. 

Etwas robuster erlebten wir die Brauerei-
pferde. Hier ist der Begriff  Pferdestärken 
(PS) für alle sehr verständlich und begreif-
bar. Die Möhre durfte natürlich im Gepäck 
nicht fehlen! 
Ebenso fasziniert waren wir von der Ex-
kursion ins Tibetdorf im Görlitzer Tierpark 
und zu den Eskimos im Völkerkundemuse-
um Herrnhut.  

Kinderhaus „Am Löbauer Berg“

Sehr spannend war auch der Besuch der 
Hundeschule Penther. Wir erfuhren sehr 
viel über die Arbeit als Rettungs- und Such-
hund. Zum Schluss spürte er sogar unsere 

Kinder aus dem Versteck auf. Vielen Dank 
Frau Penther und ihren ausgebildeten Spür-
hunden! 

Mit dem Frauenring begaben wir uns auf 
eine interessante Suche nach Kräutern für 
unsere Kräutersäckchen und erlebten eine 
märchenhafte Wanderung auf den Löbauer 
Berg. Stürmisch wurde es dagegen auf der 
Sommerrodelbahn in Oderwitz. Schlitten-
fahren ohne Schnee – ein toller Kick! 
Sehr einprägsam gestaltete sich auch der 
Besuch des Gerichtes in Löbau. Der Rich-
ter, Herr Maas, erklärte uns, was in einem 
Gericht passiert und wie ein Verfahren ab-
läuft. Wir durften sogar die Gefängniszelle 
anschauen. Sicher kommen wir nochmal zu 
einem Gerichtsprozesstermin als Besucher 
vorbei. Na und dann waren die 6 Wochen 
auch leider schon zu Ende.  Zum letzten Fe-
rientag gingen wir alle ins Keglerheim ke-
geln und ließen die Ferien so gemeinsam 
ausklingen! Vielen Dank an Alle, die uns die-
se schönen Ferien ermöglicht haben.

Das Hortteam vom  
Kinderhaus „Am Löbauer Berg“
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Deutsch als Zweitsprache“.
Wir möchten Ihnen die Möglichkeit geben, 
etwas über dieses Thema zu erfahren und 
sich auszutauschen.

Referenten: Olga Schmidt, Ausländerbeauf-
tragte des LK Görlitz,
Hans-Jürgen Gerk, Schulleiter Pestalozzi-
Oberschule Löbau
Petra Liebmann, Lehrerin Pestalozzi-OS, 
Dmitri Stäpanov, Löbau

Pestalozzi-Oberschule

Thema: „Erfahrungsberichte zum ge-
meinsamen Lernen von deutschen und 
ausländischen Schülern an der Pestaloz-
zi-Oberschule Löbau“

Schüler und Erwachsene berichten aus ih-
rem eigenen Erleben und von ihren Erfah-
rungen mit dem Integrationsprozess an 
der Pestalozzi-Oberschule in Löbau und 
anderen Schulen im Landkreis. Die Pesta-
lozzi-Oberschule ist „Stützpunktschule  - 

Einladung zum Elternweiterbildungstreff

Termine und Veranstaltungen der Einrichtungen

Ort: Pestalozzi-Oberschule Löbau, Pestaloz-
zistr. 17, Raum E 08.  
Termin:   Dienstag, 16. September 2014, 
18.30 – 20.00 Uhr

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!                      
Annette –Luise Birkn

Erzieherischer Kinder- u. Jugendschutz    
CJD Löbau   

Uwe Radeck, Schulcoach
Oberlausitzer Familienhilfswerk

Am 6. Mai 2004 wurde in der Inneren Zit-
tauer Straße 11 das Makó-Zentrum feierlich 
eröffnet. Wie war diese Idee entstanden? 
Nicht auf Initiative oder Drängen der Stadt, 
sondern auf Initiative des Fördervereins 
„Oberlausitzer Gewerbe- und Leistungs-
schau“ wurden Kontakte zu Ungarn ge-
knüpft.
Dies viel genau in die Zeit der EU-Osterwei-
terung. Auch in unserem Landkreis feierte 
man Anfang Mai 2004 ein Fest für Europa 
und ging einen Schritt vorwärts bei der Ver-
wirklichung der Vision vom geeinten Euro-
pa ohne Grenzen.
Mit der Eröffnung des Makó-Zentrums 
entstand ein Informations-, Kontakt- und 
Handelszentrum, welches nicht „nur“ un-
garische Spezialitäten und vieles mehr an-
bietet, sondern auch die Städtepartner-
schaft zu Makó unterstützt. 
Das Makó-Zentrum wird seit 10 Jahren lie-
bevoll von Aniko Perbiro geführt, die auf 
vielfältige Weise dazu beiträgt, dass die 
sprachlichen Hindernisse immer überwun-
den werden. Sie übersetzt, vermittelt, orga-
nisiert und trägt zum Gelingen vielfältiger 
deutsch-ungarischer Treffen bei. 
Am Tag der Eröffnung des Makó-Zentrums 
unterzeichneten die Städte Löbau und 
Makó eine Absichtserklärung über die zu-
künftige Zusammenarbeit. Wenn man so 
will, dann ist das Makó-Zentrum die Wiege 
der Städtepartnerschaft. Von Anfang an ge-
hörte zu diesem Fundament Aniko Perbiro 
und auch bei der weiteren Pflege der Städ-
tepartnerschaft war und ist sie für die Stadt 
von unschätzbarem Wert. 
Am 1. April 2005 wurde die Städtepartner-
schaft mit der Unterzeichnung der Urkunde 
dann besiegelt und es gab in den Folgejah-
ren zahlreiche Begegnungen und Kontak-
te. Man lernte sich gegenseitig kennen. Die 
Stadt Makó präsentiert sich alljährlich auf 

Makó-Zentrum feiert 10-jähriges Bestehen!
der Löbauer „Konvent‘a“, die Stadt Löbau 
war schon einige Male bei der Makó-Ex-
po zu Gast, das Geschwister-Scholl-Gym-
nasium pflegt eine Schulpartnerschaft mit 
dem József-Attila-Gymnasium in Makó, jun-
ge Fußballer aus Makó schauten schon mal 
bei den Kickern von Empor Löbau vorbei, 
im Makó-Zentrum konnte man mehrfach 
Reisen in die Partnerstadt Makó buchen, im 
Makóer Hof wurden schon oft leckere un-
garische Spezialitäten angeboten, es gibt 
einen gut funktionierenden Lehrlingsaus-
tausch und im Löbauer Stadtmuseum wur-
den in einer Ausstellung ungarische Texti-
lien präsentiert. 

Viele dieser Projekte konnten nur mit Unter-
stützung von Aniko Perbiro realisiert wer-
den und dafür möchten wir an dieser Stelle 
ein herzliches Dankeschön sagen. Sie ist im-
mer da, wenn schnell mal ein Telefonat mit 
Ungarn geführt werden muss, wenn Briefe 
zu übersetzen sind oder eine Dolmetsche-
rin benötigt wird. Und all das macht sie mit 
viel Liebe „nebenbei“, denn eigentlich hat 
sie im Makó-Zentrum so einiges zu tun, in 
dem sie mit ihrem ungarischen Charme den 
Löbauerinnen und Löbauern, sowie Gästen 
der Stadt kulinarisches aus Ungarn und vie-
les mehr anbietet.

Wir wünschen Aniko Perbiro und dem 
Makó-Zentrum immer zufriedene Kun-
den und Gäste, viel Erfolg und eine weite-
re gute Zusammenarbeit für die Städtepart-
nerschaft Makó-Löbau.  
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und Dresdner Kinderhilfe zu Gute kommen.
Die Kinderkliniken in Görlitz und Bautzen 
sollen ebenfalls eine finanzielle Unterstüt-
zung für die gemeinsame Betreuung krebs-
kranker Kinder in Zusammenarbeit mit der 
Dresdner Kinderonkologie erhalten.

Wir wünschen der „Tour der Hoffnung“ wei-
terhin viel Erfolg.

Spenden zu Gunsten krebskranker Kinder, 
speziell auch hier in Sachsen, können wei-
terhin auf folgendes Spendenkonto gehen:

Spendenkonto: 
Stichwort: „Tour der Hoffnung“
Sparkasse Oberlausitz-Niederschlesien
IBAN: DE59 8505 0100 3000 0000 10
BIC:   WELADED 1GRL 

dern vom Kinderhaus „Am Löbauer Berg“ 
das offizielle Lied der Tour „Licht am Hori-
zont“ sang, Schlagersänger Michael Heck 
sang mit seiner markanten Stimme die Hits 
„Marmor, Stein und Eisen bricht sowie „Way 
to Amarillo“. Die Promi-Radler setzten zur 
Polonaise an und nahmen Kinder, Eltern 
und Zuschauer quer über den Löbauer Alt-
markt mit. Die Tour soll ein Beispiel geben 
und Vorbild sein für ein Helfen mit Phanta-
sie, Wille und Einsatzbereitschaft und ein 
besonderer Ausdruck und Beweis für den 
Sinn und die Wirksamkeit einer Kultur des 
Miteinander und Füreinander. Das haben 
die Teilnehmer auf dem Löbauer Altmarkt 
eindrucksvoll dokumentiert. 
Die hier gesammelten Spenden sollen in 
diesem Jahr vorrangig der Kinderonkologie 
am Universitätsklinikum in Dresden, den 
Fördervereinen Sonnenstrahl e.V. Dresden 

Er wurde 160!
Der König-Friedrich-August-Turm feierte am 
zweiten August-Wochenende seinen 160. 
Geburtstag und viele Löbauerinnen und Lö-
bau, sowie zahlreiche Gäste der Stadt bzw. 
des Gusseisernen feierten in der Stadt so-
wie am Turm und auch auf dem Turm mit. 
Unser Maskottchen „Friedrich“ führte die 
Feierlichkeiten, die mit einem Festumzug 
durch die Löbauer Innenstadt begannen, 
an. Ihm folgten die Stadtoberhäupter: Ober-
bürgermeister, Bürgermeister, die Damen 
und Herren Stadträte, die Löbauer- Berg- 
Musikanten, die Theatergruppe Mimen-
Fundus-Neo, der Karnevalsclub Löbau e.V. 
und die Privilegierte Schützengesellschaft 
Löbau e.V.. 
Die Bläsergruppe der Löbauer- Berg- Mu-
sikanten sorgten dann vom Aussichtspla-
teau des Turmes für eine gelungene Eröff-
nung des Festwochenendes, gefolgt von 

der Theatergruppe „Mimen-Fundus-NEO“ 
unter Leitung von Helga Schubert mit der 
Aufführung „Welch`Pracht! Du Gusseiser-
ner!“ sowie den Salutschüssen der Privile-
gierten Schützengesellschaft Löbau e.V..
Die Löbauer-Berg-Musikanten unter Lei-
tung von Markus Till spielten zünftige Mu-
sik und der Stadtchor Löbau unter Leitung 
von Sylvia Schulze lies den Berg erklingen. 
Für die Abendstunden war die Musik mit Pe-
ter Langenfeld und Freunde ein gelungener 
Abschluss des ersten Festtages.
Am Sonntag kamen viele Besucher bereits 
am Morgen auf den Löbauer Berg, um beim 
Berggottesdienst dabei zu sein. Dann ging 
es weiter mit Musik. Das Oberlausitzer Ak-
kordeonorchester der Musikschule Fröhlich 
unter Leitung von Cordula Schmidt und die 
Preisträger der „Krone der Sächsischen Blas-
musik 2014, die „Mährischen Vagabunden“, 

bescherten den Gästen schöne Stunden mit 
Ihrem König-Friedrich-August-Turm.
Der Erbauer des Turmes, Bäckermeister 
Friedrich August Bretschneider, hätte sich 
sicher über ein solches Fest gefreut und dar-
über, dass er so viele Menschen zum Bestei-
gen einlädt. Dinge überschauen können, 
dass war der Wunsch von Bäckermeister 
Bretschneider. Aber auch heute werden si-
cher noch viele Besucher seinen Ausspruch 
bestätigen können.
„Je weiter der Blick - desto freier das Herz!“  
Wünschen wir unserem Gusseisernen also 
auch weiterhin alles Gute und vielleicht bald 
mal ein Wiedersehen an unserem Wahrzei-
chen, dem weltweit einzigen Gusseisernen 
Aussichtsturm.
Allen Mitwirkenden, die zum Gelingen des 
Turmjubiläums beigetragen haben, ein 
herzliches Dankschön!  

Die „Tour der Hoffnung“ rollt seit 31 Jahren 
durch Deutschland um Spenden für leukä-
mie- und krebskranke Kinder zu sammeln. 
Ärzte, ehemalige Patienten und Prominen-
te aus Sport, Politik, Kultur und Wirtschaft 
setzen sich jedes Jahr auf das Rennrad um 
öffentlichkeitswirksam auf die Belange der 
Kinder und Jugendlichen aufmerksam zu 
machen. Vom 07. bis 09. August 2014 fuh-
ren die grünen Hoffnungs-Radler in diesem 
Jahr durch Sachsen: von Altenberg über 
Glashütte und Pirna nach Dresden, von Lö-
bau über Reichenbach, Görlitz, Ostritz und 
Zittau nach Eibau und von Bautzen über 
Wittichenau, Königsbrück und Radebeul 
wieder zurück nach Dresden.  
Am 8. August 2014 konnte Oberbürger-
meister Dietmar Buchholz  die Teilnehmer 
der „Tour der Hoffnung“ auf dem Altmarkt 
in Löbau begrüßen und Schirmherrin Petra 
Behle eine Spende von 5.000 Euro zu Guns-
ten krebskranker Kinder übergeben. 
Es herrschte eine ausgelassene Stimmung 
auf dem Löbauer Altmarkt und die versam-
melten Zuschauer konnten miterleben wie 
zwei Fallschirmspringer auf dem Altmarkt 
landeten, wie Géraldine Olivier mit den Kin-

Die Tour der Hoffnung 2014 kam auch nach Löbau!
Am Freitag, den 8. August 2014

Impressum
Herausgeber: Stadtverwaltung Löbau, Altmarkt 1, Löbau
Verantwortlich für den amtlichen Teil und alle sonsti-
gen Mitteilungen  (ohne Anzeigen)  Oberbürgermeister  
D. Buchholz    
Redaktion: Frau E. Mentele, Stadtverwaltung
Tel.: 03585/450110, E-Mail: presse@svloebau.de
Fotos: Stadtverwaltung, Einrichtungen, Vereine
Satz & Gestaltung: Werbeagentur  
Media-Light Löbau (WA ML) - Anne Wellschmidt
02708 Großschweidnitz,  Ernst-Thälmann-Straße 63  
Telefon: 0 35 85 / 40 19 67,  
E-Mail: post@media-light-loebau.de 
Anzeigenakquise:  Roswitha Beil (WA ML)

Verantwortlich Anzeigenteil:  WA ML
Druck: Druckerei Julius Mißbach, Neustadt i. Sachsen
Auflagenhöhe: 9.700 Exemplare    
Erscheinungsweise:  monatlich
Verteilung: kostenlos an die Haushalte der Stadt Löbau  
mit den Stadtteilen. Gültig ist die Preisliste vom 01.01.2010
Für die Richtigkeit der Werbeaussagen übernimmt die 
WA ML keine Gewähr. Haftungsausschluss besteht auch 
für redaktionelle und technische Fehler.  Der Nachdruck, 
auch auszugsweise, ist untersagt.
Ausgabe Oktober 2014:   
Redaktionsschluss	 15.09.2014
Erscheinungstag	 01.10.2014

Amtsblatt der Großen Kreisstadt Löbau
mit den Stadtteilen von Löbau und 
den Mitteilungen/Informationen der 
Wohnungsverwaltung und Bau GmbH  
Löbau, der Stadtwerke Löbau GmbH 
und des AZV Löbau-Nord.

www.loebau.de

Förderregion



10
Montag, 01. September 2014

Stadtjournal Löbau 09 | 2014

Wettiner Platz
14.09.2014
15.00 Uhr	 17. Street Soccer Turnier
	� Veranstalter: Autohaus Henkel mit der Werbegemein-

schaft Löbau unter Schirmherrschaft des Oberbür-
germeisters Dietmar Buchholz

Neumarkt 
Ganztägig geöffnete Fahrgeschäfte und Unterhaltung 
für Jung und Alt. Für das leibliche Wohl ist gesorgt.

Nikolaikirche
11.09.2014
19.00 Uhr 	 Orgelkonzert zum Stadtfest
	� An der Eule-Orgel musiziert KMD Christian Kühne. 

Der Eintritt ist frei.

Rosengarten
12.09.2014
19.00 Uhr	 Fassbieranstich mit dem Malzmönch Steffen Dittmar
	 und Oberbürgermeister Dietmar Buchholz
20.00 Uhr-	 Freitag-Nacht-Party mit Disko „Energy“ 
02.00 Uhr 	 und DJ Herr Voragend
22.00 Uhr	 Livemusik mit der Band „ROKKT“

13.09.2014	
14.00 Uhr-	 Blasmusik zum Nachmittag mit der Kapelle 
16.00 Uhr	 der Freiwilligen Feuerwehr Ebersdorf
16.30 Uhr	 Bauchtanzgruppe
17.00 Uhr	 Musik Countdown mit der Disko „Energy“
20.00 Uhr-	 Partynacht mit „Jolly Jumper“
02.00 Uhr

14.09.2014
14.00 Uhr-	 Blasmusik am Nachmittag mit den Löbauer
16.00 Uhr	 Bergmusikanten
17.30 Uhr	 Löbauer Nachwuchsband „Don´t Panic“
19.00 Uhr	 Abschlussdisko mit der Diskothek „Energy“

Altmarkt
Gemütliches Beisammensein bei Bier und Wein 
im Festzelt, für das leibliche Wohl ist gesorgt!

Autohaus Voigt
14.09.2014
12.00 Uhr-	 Sommerausklang
18.30 Uhr	 (Bahn bringt Sie Kostenfrei zurück)

Bäckerei Schwerdtner
12.09. und 13.09.2014
19.00 Uhr	 Karibische Nächte und Unterhaltung mit DJ.
	 Erleben Sie ein reichhaltiges Angebot an Cocktails
	 und genießen Sie eine frische Bratwurst vom Grill.

Innere Zittauer Straße bei „Whisk(e)y & Vine“
13.09.2014
20.00 Uhr	 Blues mit Lutz “KOWA“ Kowalewski und Gästen
14.09.2014
14.00 Uhr 	 Musik zum Kaffee mit „Hans und Hans“

Rittergasse
13.09.2014
20.00 Uhr 	 Livemusik mit Peter Langenfeld und Freunden
14.09.2014
15.00 Uhr	 Livemusik mit „Profty“ – mehr Osten geht nicht!

Anzeige

Sonderveröffentlichung
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Die Stadt Löbau lädt nach erfolgreicher Landesgartenschau zu weite-
ren überregionalen Höhepunkten ein. Erstmals feiert die Stadt Löbau 
zusammen mit dem Messepark ein gemeinsames Fest. Die Strategie der 
erfolgreichen Landesgartenschau wird damit fortgesetzt. Der Landes-
gartenschau gGmbH ist es gelungen, den Weltrekordversuch des Hoch-
seilteams Schmidt und internationale Stars nach Löbau zu holen.

Donnerstag – 18.09.2014
Familientag mit ermäßigten Preisen!
14.00 Uhr	 Eröffnung des Schaustellerparks
19.00 Uhr	 für Unterhaltung sorgt DJ Jens

Freitag – 19.09.2014
14.00 Uhr 	 Eröffnung des Schaustellerparks
18.00 Uhr	 Hochseilteam Schmidt (offizielles freies Training)
19.00 Uhr	 Gruppe „Feedback“ (Berlin)
20.00 Uhr	 Hochseilteam Schmidt (offizielles freies Training)

Samstag – 20.09.2014
11.00 Uhr	 Eröffnung des Schaustellerparks
12.00 Uhr	 Countryband „Up State“(bis 19:00 Uhr)
13.00 Uhr	 Annabelle´s Stelzen /Walking Act
16.00 Uhr	 Martina Bergholz – Gute Laune Musik
16.45 Uhr	 Hochseilteam Schmidt

	 Vor der großen MDR 1Radio Sachsen Oldie-Party
19.00 Uhr 	 Weltrekordversuch
	 des Hochseilteams Schmidt
	 Dean Schmidt fährt mit dem Motorrad 
	 auf einem Seil in 50 m Höhe
20.00 Uhr	 Konzert mit Rock´n Roll Orchester
	 Magdeburg

Sonntag – 21.09.2014
11.00 Uhr	 Eröffnung des Schaustellertages
12.00 -22.00 Uhr	 Gruppe „VIERERLEI“
13.00 Uhr	 Annabelle´s Stelzen /Walking Act
16.00 Uhr	 Martina Bergholz – Gute Laune Musik
17.00 Uhr 	 Hochseilteam Schmidt
21.00 Uhr	 Serenaden Konzert
	 mit großem Feuerwerk

Alle Open Air Veranstaltungen – Eintritt frei!

Löbauer
          Herbst
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Etwas Tolles findet in Löbau statt. - „Löbau feiert“ – zwei große 
Events, die unter einem Namen zusammengeführt werden. Das 
Stadtfest, welches im Stadtzentrum gefeiert wird und der „Lö-
bauer Herbst“, der im Messe- und Veranstaltungspark stattfindet. 
Der Start für das Event beginnt am 12.09. mit dem Auftakt des 23. 
Löbauer Stadtfestes bis zum 14.09. Die Fortsetzung mit dem Lö-
bauer Herbst beginnt mit dem Familiennachmittag am 19.09. und 
findet seinen Ausklang am 21.09. mit einem faszinierenden Sere-
nadenkonzert bei Feuerwerk.
Bedeutende Höhepunkte sind die große MDR1 Oldie-Party am 
20.09. (mit Smokie, Sweet, u.a.) und am 21.09. die große Schlager- 
und Volksmusik Gala, unter anderem mit Maxi Arland, den Ge-
schwistern Hofmann u.v.a. 

Löbau feiert – und wir feiern mit!
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Diese vereinen auf einzigartige Weise Kunst, Eleganz, Mut und ar-
tistische Meisterleistung. Sie fahren mit ihrem Motorrad auf einem 
nur 16 mm starkem Drahtseil. Bei dem Weltrekordversuch handelt 
es sich um einen Schrägseilweltrekord mit dem „Steiger“. Der der-
zeitige Rekord liegt bei 164 m gefahrener Strecke und wurde von 
einem Chinesen geschafft.
Organisiert wird der „Löbauer Herbst“ vom Hochseilteam Schmidt, 
THOMANN Künstlermanagement GmbH, EOT Veranstaltungen 
und der Landesgartenschau Löbau gGmbH. Hinter dem Organi-
sationsteam steht die Stadtverwaltung mit ihrem Oberbürger-
meister an der Spitze, der volle Unterstützung zugesagt hat und 
was auch auf der im August durchgeführten Pressekonferenz spür-
bar geworden ist. Damit besitzt Löbau ein weiteres bedeutsames 
Event für seine Einwohner und Besucher aus Nah und Fern, nach 
der 6. Sächsischen Landesgartenschau 2012, die jährlich stattfin-
dende KONVENTA und das im kommenden Jahr stattfindende 18. 
Sächsische Landeserntedankfest 2015. 
Weitere Informationen finden Sie unter: www.messepark-loebau.de

Ein ganz besonderer Hit, erstmalig in der Oberlausitz hier in Lö-
bau, ist das größte transportable Riesenrad Deutschlands. Es misst 
eine Höhe von 50 Metern und ist sonst nur in Großstädten, wie 
z.B. Hamburg, Berlin und Dresden zu finden. Dem Team um Jo-
achim Birnbaum, dem Geschäftsführer der Landesgartenschau 
gGmbH ist es gelungen, den Schausteller Herrn Domke mit sei-
ner Attraktion nach Löbau zu bringen. Wer sich einen Platz im Rie-
senrad sichert, wird dann auch die einmalige Aussicht über das 
Gartenschaugelände und auf den Löbauer Berg bekommen. Der 
Oberbürgermeister der Stadt Löbau, D. Buchholz, ist mit dem Rie-
senradbetreiber eine Wette eingegangen, und wir hoffen, dass die 
Löbauer und Gäste aus Nah und Fern helfen, die Wette einzulö-
sen (Näheres siehe dazu auf Seite 4). Also dann, alle am Riesenrad 
einfinden und einen der begehrten Plätze erwischen. Wenn alle 
Plätze belegt sind – also die Wette eingelöst ist, so hört man mun-
keln, erhält die Stadt eine Spende für soziale Zwecke vom Betrei-
ber des Riesenrades. Doch das wohl größte Ereignis wird der Guin-
ness Weltrekordversuch der Hochseilartisten Schmidt werden. 

Sonderveröffentlichung
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des Tagestreffs, und in der Küche können 
auch bald Mahlzeiten zubereitet werden.“ 
sagt Evelyn Päpscheck von der Projektlei-
tung. 
Außerdem wird die Eröffnung des Ta-
gestreffs „Freizeitkeller“ gefeiert, welcher 
dann ab dem 22.09.2014 für Interessier-
te und Neugierige geöffnet hat. Der Ta-
gestreff wird verschiedene Aktivitäten 
bereithalten. Zum Einen gibt es die Mög-
lichkeit zum gemeinsamen Beisammensit-
zen und zur Kontaktpflege, zum Anderen 
sind Themennachmittage geplant, z.B. Fa-
miliennachmittage, Spielenachmittag oder 
auch Ausflüge. 
Es besteht die Möglichkeit, die Räumlichkei-
ten zu besichtigen und mit TeilnehmerIn-
nen und Angestellten ins Gespräch zu kom-
men. Für das leibliche Wohl wird sowohl 
mit Bratwurst und Steak als auch mit Kaf-
fee und Kuchen gesorgt. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Das Alkanti Löbau-Team 

12. Löbauer Bergrennen
Der Radsportverein Löbau und die Stadt-
werke Löbau GmbH laden alle Radsportbe-
geisterten am Sonnabend, dem 13. Sep-
tember 2014 zum 12. Löbauer Bergrennen 
um den Großen Preis der Stadtwerke Lö-
bau ein.
Start ist 14 Uhr am Ortsausgang auf der Her-
wigsdorfer Str., über den Grenzweg bis zum 
Ziel am Gußeisernen Aussichtsturm.
Die Strecke ist für alle sportlichen Radfahrer 
und -fahrerinnen geeignet. Gestartet wird 
in verschiedenen Wertungsklassen.
Es besteht Helmpflicht und Starter unter 18 
Jahren benötigen eine schriftliche Starter-
laubnis eines Erziehungsberechtigten. Zur Si-
cherheit kann es zw. 14 und 14:30 Uhr auf der 
Strecke Verkehrseinschränkungen geben.
Auch Zuschauer an der Strecke sind herz-
lich willkommen.

Weitere Infos: www.rsv-loebau.de

„Alkanti Löbau“ ist ein suchtmittelfreies Ar-
beitsprojekt der Suchtberatungsstelle Gör-
litz/ Löbau, das sich seit Februar 2013 in den 
Kellerräumen der Villa Sandt auf der Breit-
scheidstraße 44 in Löbau befindet. 

Ins Leben gerufen wurde das Projekt in Zu-
sammenarbeit mit dem Jobcenter Land-
kreis Görlitz. 
12 TeilnehmerInnen bekommen hier die 
Möglichkeit, ihre Fähigkeiten in die Gestal-
tung der Arbeitsbereiche Holzwerkstatt, 
Hauswirtschaft und Schaffung eines Ta-
gestreffs einzubringen sowie ihre Absti-
nenz zu erproben bzw. zu stabilisieren. Ziel 
ist es, die Teilnehmerinnen auf den Wieder-
einstieg in den ersten Arbeitsmarkt vorzu-
bereiten. 

„Am 19.09.2014 möchten wir zeigen, wel-
chen Fortschritt es seit dem Anfang des 
Projektes bzw. des letzten Tages der offe-
nen Tür gegeben hat. Die Holzwerkstatt 
baute schon fleißig Schränke, Blumenkäs-
ten oder auch Bänke für den Außenbereich 

Das Arbeitsprojekt „Alkanti Löbau“ 
lädt zum 2. Tag der offenen Tür am 19.09.2014 von 13.00 bis 17.00 Uhr einWandern wir mal…

Der schöne Sommer und die Ferienzeit ge-
hen zu Ende, und langsam müssen wir uns 
auf herbstliche Tage einstellen. Doch Herbst-
zeit ist Wanderzeit. Dafür muss man nicht 
weit reisen. Ganz in unserer Nähe gibt es 
schöne Ausflugsziele, die man gut erwan-
dern oder mit dem Fahrrad erkunden kann. 
Bei der Planung erlebnisreicher Touren in die 
Oberlausitzer Berge oder ins Zittauer Gebir-
ge  helfen zahlreiche Wanderführer und Kar-
ten, die in der Löbauer Stadtbibliothek aus-
geliehen werden können. 
In den letzten Wochen hat die Bibliothek 
viele brandneue Reiseführer in die be-
gehrten Urlaubsregionen dieser Welt an-
geschafft. Doch direkt vor unserer Haustür 
liegen ebenfalls landschaftliche Schönhei-
ten, für die es sich lohnt, die Wanderschu-
he zu schnüren oder eine Radtour zu un-
ternehmen.

Stadtbibliothek

www.stadtbibliothek-loebau.de

Jeder Angler und jeder Besitzer eines Tei-
ches, der diesen zur Fischzucht oder zum 
Fischfang nutzen möchte, benötigt in 
Sachsen einen Fischereischein. Den Fi-
schereischein erhält man nach bestande-
ner Fischereiprüfung. Für die Prüfung ist ein 
Vorbereitungslehrgang entsprechend der 
Fischereiverordnung erforderlich.
Der Anglerverein Ebersbach e.V. bietet seit 
Jahren erfolgreich als einziger Anglerver-
ein in Region Löbau-Zittau diese Vorberei-
tungslehrgänge an.
Wir betreuen die Teilnehmer durch ein 
kompetentes und erfahrenes Lehrgangs-
team und bieten einen praxisbezogenen 
Lehrgang in angenehmer Atmosphäre.
Der nächste Vorbereitungslehrgang findet 
am 20. Oktober, 01. und 02. November 2014 
im Schützenhaus Dürrhennersdorf statt. 
Die Bewerber müssen am Tag der Prüfung 
mindestens 14 Jahre alt sein. Die Lehr-
gangskosten betragen 100,00 €. 
Bitte melden Sie sich auf Grund der aktu-
ellen Nachfrage rechtzeitig an - so sichern 
Sie sich einen Ausbildungsplatz – Ihre Fra-
gen beantworten wir gern.
Anmeldungen und Fragen können gerich-
tet werden an den Lehrgangsleiter: Jörg 
Sommerfeldt Tel. 035841 / 37770 oder an 
Dietmar  Riedel Tel. 03586 / 369904.

Weitere Informationen finden Sie im Inter-
net: www.fischereischeinlehrgang.de

Vorbereitungslehrgang 
für die Sächsische 
Fischereiprüfung Freitag, 29.8.

15.00 Uhr „Karusselleinfahren“ 
19.00 Uhr 
Bergquell-Bierprobe  
und offizielle Eröffnung
20.30 Uhr
Freilichtkino im Schlosspark zeigt:
die Filmkomödie „SuperHypochonder“
Sonnabend,30.8.
14.00-18.00  Uhr
GROßES KINDERFEST für mit Spielmobil, Ma-
len, Hüpfburg, Karussell, Paddelboote
19.30 Uhr
Openair Disco für Jung & Alt mit: „DJ Würfel-
zucker“ bringt Zucker in jede Party!
Sonntag, 31.8.
ab 10.00 Uhr
Frühschoppen mit traditionellem Raritäten- 
und Trödelmarkt mit „Siggi`s Musikmischer“ 
(Kontakt für Trödler: 03585 46850)
12.00 Uhr
Lecker-Deftiges aus der Gulaschkanone
ab 13.30 Uhr - „Lausitzer Dorfmusikanten“ bei 
Kaffee u. Kuchen
bis 16.30 Uhr - Preiskegeln um den Pokal  
„Kittlitzer Kegelmeister 2014“
14.00-16.00 Uhr
offene Trinitatiskirche & Schloss mit Oktogon
15.00 Uhr
Vorführung der Jugendfeuerwehr Löbau
15.30 Uhr
Märchenspiel für Klein & Groß im Schloss
gg. 16.30 Uhr
Siegerehrung & Ausklang mit „Siggi“

An allen Tagen Kinderkarussell, 
 Imbisspezialitäten und Fassbierausschank!

Parkfest im  
Schlosspark Kittlitz
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Kulturzentrum Johanniskirche Löbau  
(0 35 85 / 45 03 56 nur am Veranstaltungstag)

Unter dem Motto „Farbe“ findet am  
14. September 2014 bundesweit der Tag 
des offenen Denkmals statt. 

In ganz Deutschland sind Objekte geöff-
net, welche zu Führungen, Mitmachaktio-
nen und Präsentationen einladen. Oftmals 
öffnen Gebäude ihre Pforten, die den Besu-
chern sonst verschlossen bleiben. 

Trotz Stadtfesttrubel mitten im „Löbau-
er Herbst“ wurde für Sie eine Auswahl an 
Bauwerken getroffen, die Sie zu einer Be-
sichtigung einladen.  

Kulturzentrum Johanniskirche
Führungen um 10, 12, 14 und 16.00 Uhr

Rathausturm
1,5 stündliche Führungen
11.00 Uhr, 12.30 Uhr, 14.00 Uhr, 15.30 Uhr, 
17.00 Uhr

Schloss Kittlitz
Geöffnet: 14.00–16.00 Uhr
Führung: 15.00 Uhr

Villa Sanssouci
10.00–16.00 Uhr
Führung nach Bedarf (max. 10 Personen)

Haus Schminke
Geöffnet: 12.00–17.00 Uhr
Führungen: 13.00 und 15.00 Uhr
Aktion: Animation zur ursprünglichen Far-
bigkeit des Hauses

Wohn-und Geschäftshaus  
Innere-Zittauer-Straße 11/13
Wohn-und Geschäftshaus mit historischer 
Bemalung in der Haushalle, barocke Ver-
zierung an der Eingangstür, Einsicht in Kel-
lergewölbe und interessante Innenhofge-
staltung

Führungen durch den Altstadtverein:  
14.00 und 16.00 Uhr

Aktion: Ungarischer Kesselgulasch  
vom Mako-Laden

Museum
Öffnungszeiten: 13.00–17.00 Uhr
Führungen: 14.00 und 15.30 Uhr
Rahmenprogramm Thema:  
„Wie Farben Bilder verändern“

Nikolaikriche
Zur Besichtigung geöffnet  
von 14.00–17.00 Uhr

Heilig Geist Kirche
Zur Besichtigung geöffnet  
von 14.00 – 18.00 Uhr

Anschließend:
18.00 Uhr – Musik bei Kerzenschein 

Tag des  
offenen Denkmals 

September  
20.09.2014	 „Andalusische Nacht“ 
19.00 Uhr	 Flamenco Impressionen –
	 Nora Lantez und Compania
	� Eintritt: �15,00 € / 

13,00 € ermäßigt
27.09.2014	 Kabarett Duo  „Die Oberlauser“
19.00 Uhr 	� “Es soll Hirn vom Himmel fal-

len- Teil 2”
	��� „Manchmal möchte ich nicht 

mit dir…“ 
	� Eintritt:  �5,00 € /  

3,00 € ermäßigt

Vorschau Oktober
11.10.2014	 �„Die zauberhafte Klangwelt 

der Marimba“
	� mit dem German Marimba 

Duo - gespielt auf zwei Rie-
senxylophonen (den Marim-
bas)

	 Änderungen vorbehalten!

Karten sind mindestens vier Wochen vor 
der jeweiligen Veranstaltung in der Tou-
rist-Information Löbau (03585 / 450 140) 
erhältlich.

Ein Konzert mit Tanz, Gesang und traditio-
neller Musik in vielfältigen 
Stilrichtungen des Flamencos „versprüht 
ein wahres Feuerwerk von Musik, Farben 
und tänzerischem Temperament. Flamen-
co in vollendeter Form lässt andalusisches 
Lebensgefühl aufkommen: feurig und im-
pulsiv, zärtlich, erotisch und verführerisch
zugleich. Begleitet von virtuosen Gitarren-
spiel und Gesang bringen Nora Lantez und
Compagnie die tiefsten Ursprünge des Fla-
mencos auf die Bühne. Eine Show voller 
Grazie, Anmut, Feuer und Leidenschaft“.
Karten sind mindestens vier Wochen vor 
der Veranstaltungen in der Tourist-Infor-
mation Löbau erhältlich.
Restkarten gibt es an der Abendkasse. 

Am 20.09.2014 um 19.00 Uhr präsentieren „Nora Lantez und Companiά 
- Flamenco Impressionen“ das Programm „Andalusische Nacht“

Mit ihrem Programm „Es soll Hirn vom 
Himmel fallen“ am 27.09.2014 um 19.00 
Uhr  zu Gast im Kulturzentrum Johannis-
kirche in Löbau.
Diesem Stoßseufzer schließt sich seit zwei 
Jahren unser Publikum an. Natürlich, wir 
schauen immer noch nach oben, aber seit 
diesem Jahr auch nach hinten und nach 
vorn, denn ein Höhepunkt schwabbert in 
unseren Fokus:  Silberhochzeit mit dem Ein-
stiegsloch, mit den Mauer-Trümmer-Tei-
len! Ja! Grenzöffnung! Und die Flitterwo-
chen damals in entspannter Atmosphäre  
bis Ende 1990... So herrlich westlich... Und 
deshalb:

„Es soll Hirn vom Himmel fallen – Teil 2“ 
und der  zärtelt mit dem Titel:

„Manchmal möchte ich nicht mit dir…“
Warum, wieso, weshalb – das erklären Ih-
nen „Die Oberlauser“ ohne Wehmut, ohne 
rosarote Brille, aber mit vielen Lachmuskel-
Stimulanzien…
Und viele „regionale Erinnerungspiekser“ 
aus dem „Wunde( r)-Wende-Jahr“ schaufeln 

Kabarett – Duo „Die Oberlauser“ – Die Leuchtstachel des Ostens

beim denkenden Kabarett-Publikum garan-
tiert den „Ach-ja-Effekt“ frei! Wetten?
Sie wissen doch selbst, wie das Leben spielt: 
Verliebt – getobt - 25 Jahre! Na ja, auch 
wenn es manchmal zum Gro…Ko…ist!

Mitdenkendes, fröhliches Publikum wün-
schen sich (wie immer) - und nun auch 
beim 10. Programm - „Die Oberlauser“ (Hel-
ga Schubert: Text/ Regie & Uwe Gundlack)

Karten für diese Veranstaltung sind min-
destens vier Wochen vor der Veranstaltung
in der Tourist-Information Löbau erhältlich.
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Ort:
�- �ehem. Jägerkaserne in Löbau (Exerzierplatz)
- �Ausstellung zur Militärgeschichte befindet 

sich im ehem. Stabsgebäude  (Jägerstr. 2)
Freitag, 19.9.	
- Anreise der Teilnehmer
Samstag, 20.9.
- �10 Uhr Ausfahrt, danach Fahrzeugbesich-

tigungen
- �ganztägig Essen aus der Feldküche, Kaf-

fee und Kuchen
- �ganztägige Modellausstellung (Militärmo-

delle)  /10-16 Uhr
- �ganztägige Ausstellung zur Löbauer Mili-

tärgeschichte /10-16 Uhr
Sonntag, 21.9.
- ganztägige Modellausstellung /10-16 Uhr
- �ganztägige Ausstellung zur Löbauer Mili-

tärgeschichte /10-16 Uhr
- Abreise der Teilnehmer

Der Samstag (20.9.) gilt als Haupttag und 
ist für interessierte Besucher sehenswerter, 
da am Sonntag Abreisetag ist!
Garnison Löbau e.V. - Danilo Baumgarten
Lauchaer Str. 3, 02708 Löbau
Tel.: 03585/455957 und 0173/5801046
danilobaumgarten@web.de
www.kaserne-loebau.de

Löbauer Baby- und 
Kindersachenbörse
13.09.2014 von 9.00-13.00 Uhr in der Mes-
se- & Veranstaltungshalle Löbau
Wieder mit Kinderbetreuung!
Gerade ist so richtig Sommer geworden, 
endlich kann Töchterchen das schicke Kleid 
tragen und Sohnemann die coolen kurzen 
Hosen. Dennoch ist der Herbst nicht weit! 
Beim Blick in den Kleiderschrank wird Mut-
ti unruhig: die „Zwerge“ sind schon wieder 
aus ihren Sachen vom Vorjahr raus gewach-
sen, riesige Ausgaben bedrohen die Famili-
enkasse! Aber keine Panik- bereits am 13.9. 
ist sie wieder da: die wahrscheinlich größ-
te Baby- und Kindersachenbörse des Land-
kreises in der Löbauer Messehalle. Erhält-
lich ist wie immer preiswerte Mädchen- und 
Jungenbekleidung aus zweiter Hand bis 
Größe 176 für Herbst und Winter sowie ge-
brauchte, gut erhaltene Kinderwagen, Kin-
dersitze, Betten, Hochstühle, Spielsachen, 
Bücher und vieles mehr. An den nach Klei-
dergrößen sortierten Tischen können El-
tern und Großeltern ausgiebig stöbern, 
während die Knirpse in der Spielecke be-
treut werden. Für unsere schwangeren Kun-
dinnen und für Menschen mit Behinderung 
bieten wir bereits wieder am Freitag, den 
12.9. von 16 bis 18 Uhr eine Einkaufsmög-
lichkeit an (Einlass nur mit Schwerbeschä-
digtenausweis bzw. Mutterpass und maxi-
mal einer Begleitperson). Für Samstag, den 
13.9. werden noch Helfer gesucht! Bei In-
teresse melden Sie sich einfach über Face-
book, per e-Mail (kindersachenboerse@
gmx.de) oder Handy (01573 6455845).

Wir freuen uns auf Ihren Einkauf!

Es grüßt das Team der  
Löbauer Baby- und Kindersachenbörse

Ebersbacher Baby- und  
Kindersachenbörse
zum Selberverkaufen am 13.09.2014 von 
9.30-12.00 Uhr im OKV, Bleichstr. 3 a
Jeder kann selbst anbieten und verkaufen 
und  Preise verhandeln. Es kann alles ange-
boten werden - Baby und Kindertextilien 
bis Größe 182 auch Schuhe Spielzeug, Fahr-
rad, Kindermöbel und vieles mehr...

Verkaufstische (Festzelttische) sind vorhan-
den. Aufbau: 13.09.2014 ab 8:00 Uhr

18. Baby- und 
Kindersachenbörse
im Kretscham, 02708 Schönbach
am 06.09.2014 von 9.00-12.00 Uhr

19. Baby- und Kindersachenbörse 
am 11.10.2014 von 9.00-12.00 Uhr
Wenn Sie einen Standplatz für 5 Euro möch-
ten, rufen Sie bitte an.
Weitere Infos und Anmeldung ab 4.8.14 un-
ter Tel. 03586/789228 oder 035872/38952.

Oppacher 
Kindersachenbörse
am 13.09.2014 von 9.00-12.00 Uhr im Op-
pacher „Haus des Gastes“
Verkauft werden neben Textilien von der 
Geburt bis zum Teenageralter auch Schuhe, 
Spielzeug, Bettwäsche, Taschen, Kindersitze 
und -wagen, Möbel, uvm. Auch Umstansmo-
de kann hier kostengünstig erworben wer-
den. Es handelt sich bei den Sachen um gut 
erhaltene Herbst- und Winterware. Kosten-
lose Parkplätze stehen zur Verfügung.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch und wün-
schen Ihnen einen guten Einkauf!

4. Löbauer  
Militärfahrzeugtreffen
19.-21.09.2014

Die Stiftung Haus Schminke, die Stadt Lö-
bau und die TU Liberec haben sich seit Ok-
tober 2012 einem ganz besonderen Thema 
gewidmet. Gemeinsam haben die Projekt-
partner Lösungen zur touristischen Er-
kundung von Bauten der Moderne in Ost-
sachsen und Nordböhmen entwickelt. Die 
Gebäude, die hauptsächlich zwischen 1918 
und 1939 entstanden, erzählen spannende 
Geschichten von Unternehmern, Erfindern 
und berühmten Architekten. Geprägt von 
Fortschrittsglauben und Technikbegeiste-
rung bauten sie Fabriken, Wohnhäuser, Kir-
chen, Kinos und Rathäuser. Diese Bauten 
dienen bis heute als Zeitzeugen für ein Epo-
che des radikalen Umbruchs im Europa des 
frühen 20. Jahrhunderts.

Wanderausstellung 

„TOPOMOMO – TOPOGRAPHIE DER BAUTEN DER 
MODERNE“
seit dem 14.08.2014 im Konrad-Wachsmann-Haus in Niesky zu besichtigen

Um diese besonderen Bauten in Zukunft für 
Einheimische, Touristen und Fachleute er-
lebbar zu machen, wurden im Rahmen des 
Projekts verschiedene Module entwickelt. 
Ein Reiselesebuch und eine Webseite mit 
einem integrierten Wegeleitsystem laden 
die Besucher ein, die Region unter neuen 
Gesichtspunkten zu entdecken. Die Wan-
derausstellung zum Projekt wird an ver-
schiedenen Orten des Netzwerks zu sehen 
sein. Nach der feierlichen Vernissage am 
17.07.2014 in der Regionalgalerie Liberec ist 
die Ausstellung nun zum nächsten Standort 
nach Niesky gewandert. Dort kann sie seit 
dem 14.08.2014 im Konrad-Wachsmann-
Haus besichtigt werden. 

www.topomomo.eu

Wettbewerb „Das schönste 
Bild und Gedicht im Abfall-
kalender“
Der Regiebetrieb Abfallwirtschaft ruft Kin-
der, Kindergärten und Schüler-AGs aus dem 
Landkreis Görlitz in einem Wettbewerb auf, 
Zeichnungen im Format bis maximal A3 
und Gedichte über den Umgang mit Abfäl-
len zu entwerfen. Das schönste Bild und Ge-
dicht wird im Abfallkalender 2015 des Re-
giebetriebes Abfallwirtschaft abgedruckt 
und mit einer Prämie ausgezeichnet. Die 
Kunstwerke können bis zum 26. Septem-
ber 2014 eingereicht werden. Der Regiebe-
trieb Abfallwirtschaft wünscht gutes Gelin-
gen und viel Spaß.
Kontakt: Regiebetrieb Abfallwirtschaft, 
Muskauer Straße 51, 02906 Niesky
Tel: 03588/ 261-716
E-Mail: info@aw-goerlitz.de
Internet: www.kreis-goerlitz.de
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Familien- und  
Seniorenzentrum  
Kittlitz e.V. 
Ringstraße 1, 02708 Löbau

Mo. 01. September 2014 14.00 Uhr
Spiel und Spaß am Nachmittag im Schloss
Do. 04. September 2014  14.00 Uhr
Kegelnachmittag in Oppach
Mo. 08. September 2014  14.00 Uhr
Kaffeenachmittag im Schloss
Fr. 12. September   2014  14.15 Uhr
Seniorensport Horken Kittlitz
Mo. 15. September 2014  14.00 Uhr
Reisebericht im Schloss mit Kaffee u. Kuchen
Fr. 19. September  2014   14.15 Uhr 
Seniorensport Horken Kittlitz
Mo. 22. September 2014   14.00 Uhr
Kaffeenachmittag im Schloss Kittlitz
Fr. 26. September 2014   14.15 Uhr
Seniorensport Horken Kittlitz
Mo. 29. September 2014 14.00 Uhr
Spiel und Spaß am Nachmittag im Schloss
Interessenten können sich jeder Zeit beim 
Frauenring melden oder einfach mal vor-
beischauen. Telefon: 03585/410605

AWO-Begegnungsstätte
Löbau, R.-Müller-Str. 14     (ENSO Gebäude)

Was ist los im September?
02.09.	 Kochen und Backen	 2,50 €
Schafft man im September nichts in den 
Keller, blickt man im Winter auf leere Teller.
04.09.	 Darts	 1,00 €
09.09.	 Seniorennachmittag	 1,50 €
Beginn: 14:30 Uhr
10.09.	 Filmnachmittag	 1,00 €
11.09.	 Dartsturnier	 1,00 €
Treffpunkt: 15:30 vor WH II
Ohne Anmeldung leider keine Teilnahme 
möglich!
16.09.	 Kochen und Backen	 2,50 €
Freuen kann sich wer Spinat 
jetzt in seinem Garten hat.
außerdem: Tischlern mit Hr. Frindt
18.09.	 Darts	 1,00 €
20.09.	 Tagesausflug 	 20,00 € 
in den Saurierpark Kleinwelka
Bitte bis 10.09.14 anmelden! Ohne Anmel-
dung keine Teilnahme möglich!
23.09.	 Kochen und Backen	 2,50 €
Der Herbst hat heute angefangen,

denn der Sommer 
ist vergangen.
außerdem: Tisch-
lern mit Hr. Frindt
24.09.	
Glückskleetreff
2,50 €

26.09. 
Ausflug mit  
Frau Franke
6,00 €
Bad Obercunners-
dorf

Unsere Angebote 
finden in der Zeit 
von 15:30 bis 18:00 
Uhr statt.
Sie erreichen  
uns unter Tel.: 
03585 / 44 67 23

Volkshochschule (Kurse Löbau):
Montag, 01.09.14, 9:00 Uhr 			 
PC-Grundkurs 60+
Montag, 01.09.14, 17:00 Uhr
PC-Grundkurs
Montag, 01.09.14, 17:00 Uhr
Der Computer – die bessere Schreibmaschine
Donnerstag, 04.09.14, 17:00 Uhr 		
Computertastschreiben
Donnerstag, 04.09.14, 17:00 Uhr 		
Bildungsauftrag KiTa
Donnerstag, 04.09.14, 18:00 Uhr/19:00 Uhr	
Gymnastik
Freitag, 05.09.14, 9:00 Uhr 			 
Exel am Vormittag
Freitag, 05.09.14, 15:30 Uhr 			 
Familienkurs WORD
Montag, 08.09.14, 17:00 Uhr 
Tablet-PC-Kurs
Dienstag, 09.09.14, 9:00 Uhr
Umstieg auf Office 2010
Dienstag, 09.09.14, 17:00 Uhr 		
Heilpädagogische Zusatzqualifikation
Mittwoch, 10.09.14, 16:30 Uhr 		
Polnisch für Anfänger
Mittwoch, 10.09.14, 18:15 Uhr 		
Polnisch für Reise & Urlaub
Mittwoch, 10.09.14, 18:45 Uhr 		
Gymnastik
Samstag, 13.09.14, 9:00 Uhr
Einblicke in die Naturheilkunde
Montag, 15.09.14, 8:00 Uhr 			 
Wirbelsäulengymnastik
Montag, 15.09.14, 9:30 Uhr 			 
Zumba Gold
Dienstag, 16.09.14, 17:00 Uhr 		
PC-Kaufberatung
Mittwoch, 17.09.14, 17:00 Uhr 		
Facebook
Donnerstag, 18.09.14, 16:00 Uhr 		
Fördergelder für Existenzgründer & kleine bis 
mittlere Unternehmen
Freitag, 19.09.14, 15:30 Uhr 			 
Qi Gong
Dienstag, 23.09.14, 9:00 Uhr 
Aquarell am Vormittag
Mittwoch, 24.09.14, 17:00 Uhr 		
Englisch für Anfänger
Mittwoch, 24.09.14, 17:00 Uhr 		
Spanisch für Anfänger
Mittwoch, 24.09.14, 17:00 Uhr 		
Grundlagen der Buchführung
Mittwoch, 24.09.14, 17:00 Uhr 		
PraxisanleiterIn
Mittwoch, 24.09.14, 18:45 Uhr 		
Russisch für Anfänger
Donnerstag, 25.09.14, 16:00 Uhr 		
Familienkurs: Exel
Freitag, 26.09.14, 15:30 Uhr 			 
Englisch Intensivkurs
Samstag, 27.09.14, 9:00 Uhr 	
Hormon-Yoga streicht die Seele!
Dienstag, 30.09.14, 18:00 Uhr 		
Ausbilder-Workshop
Dienstag, 30.09.14, 18:15 Uhr 		
Englisch für Fortgeschrittene
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IHK-Dresden
Geschäftsstelle Zittau, Bahnhofstr. 30, 02763 Zittau

Existenzgründervortrag der IHK
Am 4. September, 16:00 bis ca. 18:00 Uhr 
führt die IHK-Geschäftsstelle Zittau wie-
der eine kostenlose Informationsveranstal-
tung für Existenzgründer  in Zittau durch. In 
Kurzseminarform erfahren Sie, worauf beim 
Schritt in die Selbstständigkeit zu achten ist. 
Persönliche Voraussetzungen, gewerbe-
rechtliche Bedingungen uvm. Als eine der 
fachkundigen Stellen zur Erarbeitung von 
Stellungnahmen zur Tragfähigkeit der Exis-
tenzgründung informiert die IHK zum Ver-
fahren und über die notwendigen Unterla-
gen. Anmeldungen sind unter Telefon 03583 
502230 bis 3. September erforderlich.

Sprechtag Unternehmensnachfolge
Sowohl für Seniorunternehmer als auch für 
angehende Nachfolger bietet die IHK Dres-
den eine orientierende Beratung an, die ei-
nen Überblick über die weiteren Schritte im 
Nachfolgeprozess verschafft. Dabei spielt 
es keine Rolle, ob Sie bereits einen Nachfol-
ger bzw. ein übergabe-williges Unterneh-
men gefunden haben oder noch auf der 
Suche nach einem geeigneten Nach-fol-
ger bzw. Unternehmen sind, ob Sie ganz 
am Anfang des Nachfolgeprozesses stehen 
oder letzte Fragen zu klären sind. 
Bei Bedarf binden wir gern unseren Rechts-
referenten oder unsere Finanzierungsbera-
terin zum Gespräch ein. 
Interesse? Dann vereinbaren Sie einen Ter-
min! 
Wann?: 9. September 2014, 10:00 - 15:00 Uhr 
Wo?: IHK Dresden, Geschäftsstelle Zittau, 
Bahnhofstr. 30 
Hinweis: Es finden ausschließlich individu-
elle Gespräche nach vorheriger Terminver-
einbarung statt - Anmeldungen bitte bei 
Thomas Tamme, Telefon 03583 502231 oder 
per E-Mail tamme.thomas@dresden.ihk.de 
bis 5. September 2014!

Absicherung und Finanzierung 
von Exportgeschäften
Internationale Märkte zu betreten ist immer 
mit einem gewissen Risiko verbunden. Die 
IHK möchte Ihnen in dieser Veranstaltung 
Ansätze zeigen, wie Sie Ihr Unternehmen, Ihr 
Kapital, Ihre Investitionen, Exportware usw. 
schützen und Risiken im Auslandsgeschäft 
minimieren können. Dazu sind Experten der 
COFACE (weltweit agierender Kreditversi-
cherer) und der KRAVAC-LOGISTIC Versiche-
rungs AG eingeladen, die Ihnen das Thema 
und die damit verbundene Problematik aus 
ihrer Sicht beleuchten und Wege zeichnen, 
wie Sie solchen „Fallen“ ausweichen können.
Wann: 16. September 2014, 15:00 - 18:00 Uhr
Wo?: Volksbank Löbau-Zittau eG, Markt 3, 
02763 Zittau
Anmeldungen bis 3. September erforderlich 
bei Michal Kopriva, 
Tel.: 03583 502234, E-Mail: kopriva.michal@
dresden.ihk.de

Zuschuss, Darlehen & Co.
Die Industrie- und Handelskammer Dres-
den und die Sächsische Aufbaubank laden 
zu einer gemeinsamen Veranstaltungsrei-
he „Zuschuss, Darlehen & Co. - Was ist neu 
in der Förderlandschaft?“ ein. Neben ge-
planten Veranstaltungen in Dresden, Rie-
sa, Kamenz und Görlitz erhalten Unterneh-
men am 30. September 2014 um 18:00 Uhr 
in der IHK-Geschäftsstelle Zittau, u. a. Infor-
mationen über Änderungen beim GRW-In-
vestitionszuschuss, beim GRW-Nachrang-
darlehen, der Mittelstandsrichtlinie und 
ausgewählten ESF-Fördermaßnahmen. Die 
Förderung der Wirtschaft als wirtschafts-
politisch wichtiges Instrument ist perma-
nent in Veränderung. Die Förderangebote 
der Sächsischen Aufbaubank – Förderbank 
(SAB) widerspiegeln die Vielfalt der Mög-
lichkeiten im Freistaat Sachsen. Mit Beginn 
einer neuen Förderperiode werden wichti-
ge Förderprogramme umstrukturiert bzw. 
neu entwickelt. Die Beantragung und der 
Umgang mit diesen Förderprogrammen ist 
nicht immer einfach und erfordert frühzei-
tige Information und Planung. 
Anmeldungen nehmen Sie bitte bis 23. Sep-
tember 2014 unter Tel. 03583 502230 vor.

Bekanntmachung 
die nächste Verbandsversammlung des Abwasserzweck-
verbandes Löbau-Nord findet am 30.09.2014 um 17:00 Uhr 
statt.

			   Ort:
Geschäftsstelle AZV Löbau Nord

Stadtwerke Löbau GmbH
Georgewitzer Straße 54

Raum 311
Tagesordnung:
1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. �Bestätigung der Niederschrift zur Verbandsversammlung vom 

29.07.2014
3. Bürgerfragestunde
4. �Behandlung und Beschlussfassung zum Jahresabschluss 2013 

• Bericht zum Jahresabschluss 2013 (WIKOM AG)�  
• Bericht der örtlichen Prüfung 2013 (WIKOM AG)

5. Bestellung des Wirtschaftsprüfers für das Jahre 2015	
6. Behandlung und Beschlussfassung Haushaltssatzung 2015 
7. �Behandlung und Beschlussfassung zur Abwasser- und �  

Gebührensatzung AZV Löbau Nord
8. Beschlussfassung zur Vergabe Bauleistungen			
9. Allgemeines

Höhne
Verbandsvorsitzender 

AZV Löbau-Nord

ABWASSERZWECKVERBAND  
LÖBAU-NORD
Georgewitzer Straße 54 • 02708 Löbau

Bekanntmachung 
der öffentlichen Auslegung der Haushaltssatzungmit Wirt-
schaftsplan 2015 des Abwasserzweckverbandes Löbau-Nord
Gemäß § 74 – 77 der SächsGemO wird der Entwurf derHaus-
haltssatzung mit Wirtschaftsplan2015 des Abwasserzweckver-
bandes Löbau Nord öffentlich ausgelegt.
Die Einsichtnahme in den Entwurf ist in der Zeit von Freitag, dem 
05.09.2014 bis Dienstag, dem 16.09.2014in der Geschäftsstelle 
des AZV Löbau-Nord, Georgewitzer Straße 54, 02708 Löbau im 
Zimmer 110 zu den Öffnungszeiten Montag, und Donnerstag 
von 7.00 Uhr bis 16.00 Uhr, Dienstag von 7.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
und Freitag von 7.00 Uhr bis 12.00 Uhr möglich.
Einwohner und Abgabepflichtige haben bis Montag, den 
29.09.2014 die Möglichkeit, Einwendungen gegen den Entwurf 
zu erheben.

Höhne
Verbandsvorsitzender 

AZV Löbau-Nord

ABWASSERZWECKVERBAND  
LÖBAU-NORD
Georgewitzer Straße 54 • 02708 Löbau

Anzeige

Anzeige
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bis 21.09.2014	 Ausstellung: Katrin Jähne/ Schöpstal	 Galerie Arkadenhof
	 Collagen	

12.09.2014 – 14.09.2014	 23. Löbauer Stadtfest	 Löbau / Innenstadt

19.09.2014 – 21.09.2014	 4. Militärfahrzeugtreffen 	 Wilhelm-Leuschner-Platz
	 vom Verein „Garnison Löbau e.V.“	

27.09.2014 – 23.11.2014	 Ausstellung: Jiri Pacinek / Novi Bor, 	 Galerie Arkadenhof
	 Tschechien, Glaskunst / Skulpturen	

03.10.2014 – 05.10.2014	 Ausstellung: Modellbahnhof Löbau / 	 Modellbahnhof / Güterboden
	 Original & Modell in einem Verein	

21.10.2014 – 24.10.2014	 Museum für Euch –	 Stadtmuseum
jeweils Di.-Fr. ab 09.00 Uhr		  Anmeldung: 0 35 85 / 450 363

26.10.2014 – 31.05.2015	 Ausstellung: Reformation und Mündigkeit –	 Stadtmuseum /gemeinsames
	 Menschen im Wandel – Löbau im Wandel	 Projekt mit Ev. Kirche

September			 
01.09.2014	 14.30 Uhr	 Literaturclub	 Stadtbibliothek Sachsenstr. 4
			   Nachfrage 0 35 85 / 450 360

03.09.2014	 18.00 Uhr	 Musikalisch-literarischer Teeabend	 im Diakonatssaal der 
			   ev.-luth. Kirchgemeinde

06.09.2014	 10.00 Uhr	 Öffentliche Stadtführung	 Tourist-Information
		  Konventblasen vom Rathausbalkon	 Löbau Altmarkt

11.09.2014	 19.00 Uhr	 Orgelkonzert zum Stadtfest
		  An der Eule-Orgel: Kantor Christian Kühne	 Nikolaikirche

13.09.2014*	                  	 Löbauer Bergradrennen	 Radsportverein, Löbauer Berg

13.09.2014	 10.00 Uhr	 Öffentliche Stadtführung
		  Konventblasen vom Rathausbalkon	 Tourist-Information Löbau Altmarkt

14.09.2014		  Tag des offenen Denkmals - Thema 2014:
		  „FARBE“	

14.09.2014	 18.00 Uhr	 47. Abendmusik im Kerzenschein	 Heilig-Geist-Kirche

14.09.2014		  Tag des offenen Denkmals 	 Schloss Kittlitz
		  Schlosspark und Schloss	

20.09.2014	   09.00 Uhr	 22. Berpokallauf / 22. Schulpokalcrosslauf	 Löbauer Berg / Turm
		  8. Oberlausitzer Bergwalking	 Turnhalle Löbau-Ost

20.09.2014	 10.00 Uhr	 Öffentliche Stadtführung	 Tourist-Information
		  Konventblasen vom Rathausbalkon	 Löbau Altmarkt

20.09.2014	 19.00 Uhr	 ANDALUSISCHE NACHT 	 Kulturzentrum Johanniskirche
		  „FLAMENCO – Impressionen 
		  NORA LANTEZ und COMPANIA“	

27.09.2014	 19.00 Uhr	 Kabarett „Die Oberlauser“ –	 Kulturzentrum Johanniskirche
		  „Manchmal möchte ich nicht mit dir…“
		  Es soll Hirn vom Himmel fallen – Teil 2	

27.09.2014	 10.00 Uhr	 Öffentliche Stadtführung	 Tourist-Information
		  Konventblasen vom Rathausbalkon	 Löbau Altmarkt

September - Oktober 2014 

Kultur-, Veranstaltungs- und Freizeitkalender
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Einrichtungen im Bereich Kultur, Sport und Freizeit
Garnison Löbau e.V. 
Museum im ehemaligen Stabsgebäude  
der Jägerkaserne an der Jägerstraße 2,  
Tel.: 03585/ 455 957 oder 0173 / 58 01 046
Internet: www.kaserne-loebau.de
E-Mail:  danilobaumgarten@web.de
Öffnungszeiten: jeden letzten Sonntag  
im Monat Mai–Oktober  von 10.00–16.00 
Uhr, Winterruhe von November–März
Gesonderte Öffnungstage siehe Internet

Kegelbahn:  
An der Kegelbahn,  
Tel.: 0 35 85 / 40 20 30
Öffnungszeiten:  Dienstag 9.00-12.00 Uhr  
(Kosten: 4,00 € pro Person) Andere Ter-
mine sind nach Voranmeldung möglich!

Bowlingbahn „Fun Lane“  
K.-Liebknecht-Straße,
Tel.: 0 35 85 / 83 35 34 o. 0173 / 80 32 498
Öffnungszeiten: Montag-Sonnabend  
ab 18.00 Uhr und nach Vereinbarung

Bowlingbahn im Koenig-Albert-Bad,  
Blumenstraße 2
Öffnungszeiten: Wird auf Anfrage  
unter Tel.: 03585 / 41 39 130 geöffnet

Tennishalle:  Georgewitzer Straße, 
Tel.: 0 35 85 / 40 41 55,   
Öffnungszeiten:  
Montag - Sonntag 09.00 - 22.00 Uhr

Herrmann-Bad:
Vorwerkstraße, Tel.: 03585/ 41 37 854
Öffnungszeiten: 12.04.-30.09.
Montag-Freitag  10.00 – 20.00 Uhr
Samstag  09.00 – 22.00 Uhr
Sonntag 10.00 – 20.00 Uhr

CVJM Löbau e.V.: 
Martin-Luther-Str. 5, Tel.: 0 35 85 /40 39 66,  
E-Mail: cvjm-loebau@web.de

Jugendclub Klinik e.V.: 
Theaterplatz 5,  Öffnungszeiten:
Montag-Donnerstag 19.00-23.00 Uhr, 
Freitag+Sonnabend 19.00 – 01.00 Uhr

CJD Löbau e.V. 
Mozartstraße 1, Tel.: 0 35 85 / 83 37 57, 
E-mail: jz@cjd-loebau.de
Öffnungszeiten:  
Sonntag-Donnerstag 15.00-21.00 Uhr, 
Freitag 15.00-20.00 Uhr

Stiftung Haus Schminke:   
Kirschallee 1b, Tel.: 0 35 85 / 86 21 33,  
Öffnungszeiten:  
Donnerstag – Sonntag 12.00 – 17.00 Uhr
Führungen: Samstag +Sonntag  13.00 und 
15.00 Uhr oder nach Vereinbarung!                                                                                                        
Führungen, Übernachtungen u. Vermietun-
gen bieten auch außerhalb der Öffnungs-
zeiten an.

Stadtmuseum Löbau:  Johannisstraße  3-5, 
Tel.: 0 35 85 / 450 363
Öffnungszeiten: Montag geschlossen! 
Dienstag-Donnerstag 10.00-17.00 Uhr, 
Freitag 10.00-15.00 Uhr
Sonnabend -Sonntag 12.30-17.30 Uhr
Feiertags: gesonderte Reglung

Stadt- und Kinderbibliothek Löbau
Neu 2014: Sachsenstraße 4 (über Reno),
Tel.: 0 35 85 / 45 03 60
Öffnungszeiten:  
Dienstag 12.00 – 18.00 Uhr,  
Mittwoch – Freitag 10.00 – 18.00 Uhr,

Stadtarchiv:   
ehem. Preuskerschule, Johannisstr. 1a,  
Tel.: 0 35 85 / 45 03 70
Öffnungszeiten:  
Dienstag 09.00 -12.00 / 14.00-18.00Uhr,  

Seifertscher Garten e.V. – 
im Garten der Sanssouci -Villa:  
August-Bebel-Str.5, Tel. 0 35 85 / 40 15 60, 
Postanschrift: Neusalzaer Straße 45a
Öffnungszeiten: 
Dienstag-Samstag  12.00-18.00 Uhr
- �Besuche nach Voranmeldung möglich! 

Aushänge im Schaukasten beachten,
- �sonstige Angebote nach vorheriger Ab-

sprache möglich! 
- von November bis März Winterruhe

Galerie Arkadenhof:  
Rittergasse 10, Tel.: 0 35 85 / 40 29 69
Öffnungszeiten: 
Dienstag u. Donnerstag 16.00-19.00 Uhr,
Mittwoch 15.00-19.00 Uhr,
Sonntag u. Feiertag 15.00-17.00 Uhr

Kultur – u. Weiterbildungsgesellschaft 
Löbau – Zittau mbH (KuWeit)  
Poststraße 8, Tel.: 0 35  85 / 41 77-0

Heimat und Schlossverein Kittlitz: 
Schloss Kittlitz, Ringstraße 1,  
Tel.: 01  74  /  32  16  943

Ostsächsische Eisenbahnfreunde e.V.  
Maschinenhausstr. 2, Tel.: 
0  35  85  /  21  96  00

Ev.- Luth. Pfarramt: (Nikolaikirche)
Johanniplatz 1-3, Tel.03585/4 70 40

- Änderungen vorbehalten -

Oktober			 

06.10.2014	 14.30 Uhr	 Literaturclub	 Stadtbibliothek Sachsenstr. 4
			   Nachfrage 0 35 85 / 450 360

11.10.2014	 19.00 Uhr	 „Die zauberhafte Klangwelt der Marimba“	 Kulturzentr. Johanniskirche
		  mit dem German Marimba Duo,
		  auf zwei Riesen-Xylophonen (den Marimbas)	

25.10.2014		  Wo der Strom herkommt…	 Ostsächsische Eisenbahnfreunde e.V.
		  Braunkohlenbergbau und Stromerzeugung 
		  in der Lausitz –(3 verschiedene Programme)
		  Fahrt im Sonderzug auf reservierten Plätzen	

29.10.2014	 14.00–16.00 Uhr	 Museumstreff – Einführungsvortrag zur 	 Stadtmuseum
		  Reformationsausstellung mit 	 Museumsverein
		  anschließendem Rundgang	

* Geplante Veranstaltungen – Änderungen vorbehalten!

Anzeige im Stadtjournal schalten?    0 35 85 / 40 19 67


